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Größter Feldzug aller Seiten 


die repolulionäre Dynamik des Driften Reiches als Sehlüffel der beiſpielloſen deutithen Erfolge im Feldzug in Frankreich 
Fat unglaubwürdig geringe deutsche Verluſte / 1,9 Millionen ſranzöfiſche Gefangene / 792 Flugzeuge bernüchtet 


Nur noch ein Feind: England! 


Fühterhauptquartier, 2. Juli 
Ueber den Eee) der Operationen in 
anfreich vom 5. bis 25. Juni gibt das Ober⸗ 
mmando der Wehrmacht folgendes bekannt: 
Die Vernichtungsſchlacht in Flandern und 
im Artois war kaum N Ende, als Luftwaffe 
und Heer, in feinen Reihen viele Diviſtonen, 
die bisher überhaupt noch nicht im Kampfe ges 
ftanden hatten, zum zweiten neuen Schlag gegen 
rankreich ausholten. 
Als Auftakt für die neuen Operationen l 
fen am 8. Juni jtarke Kräfte der deutjthen u 
waffe die ad in und bie Au 
rien um Paris mit vernichtender Wirkung an. 
Am Tage darauf ſtanden vom Heer unter 
dem Oberbefehl des Generaſoberſten von Brau⸗ 
chitſch drei Heeresgruppen unter den General ⸗ 
oberſten von Rundftebt, von Bod und Rit⸗ 
ter von Leeb zum Einſaß bereit. Ziel des 
neuen e war der t 
bruch durch die front e Nordfront, die Abs 
drängung der nuseinandergeriffenen ftanzöſt⸗ 
ſchen Heeresteile nach Südſpeſten und Südosten 
und e ihre Vernſchtung. 
Als die Diviſionen der Heekesgruppe des 
SGeneratoherſten von Bock an 5. Junk er dir 
untere Somme von dem Oſſe⸗Aisne! 
Kana! zum Ungriff antrgten, fanden fe einen 
Zur Abwehr bereiten Feind vor ſich. Die frau⸗ 
diele Führung war entihloffen, unter ar 
ietung aller noch ver . Krifte dle 
Wengand,⸗ Zone un le die 
Daginotlimie bis zum lehlen . nerfeis 
einen, Ein neues Verteiblgungsnerfafren war 
er) 15 ge von dem man ſich nor allem 
Erfolg gegen ben 1 007 kaſchen Durch⸗ 
bruch motorifierter Berbände erhoffte. 
In viertägigem ſchwerem Ringen durchſtie⸗ 
n die Infanterie und Panzerbivifonen ber 
tmeen des Generaloberſten von Kluge, des 
Generaloberſten von Reiche nau und big Gen 
nerals der Infanterie Strauß bie feindliche 
Front. Am 9. Junf war die Verſolgung gegen 
bie untere Seine und in Richtung auf Paris in 
vollem 15 1 Truppen unter dem 
Befehl des Generals der Infanterie Hoth er⸗ 
reichten in ungeſtümem Vorwärksprang om 
leichen Tage Rouen und leiteten die Eins 
lung Ntarfer ſeindlicher Kräfte an der Küfte 
bei Dieppe und St. Valery ein, Damit 
war ber feindliche Weſtflügel zer» 
teümmert und die Weſtflante der nunmehr 
be; Burg ih ere t 
urch ihre zuſammengefaßten und ſtraff ge · 
fühzlen Moffenangeitie seltene zien bag. 
Waffe auch hier dem Heere den Er 110 Sie bat 
ihren beſonderen Anteil an dem schnellen Durch. 
bruch bis zur Seine, wo unter ihren Bomben 
feindliche e und Panzerbetbände, die 


ungsindu⸗ 


um Gegenſtoß bereitftanden, ſchon in der Ver⸗ 
ſamnlung veriprengt wurden. 
Indem fie die Bahnligien unterbra⸗ 
das Eſſenbahnmaterfal u. 
Gegner die Möglichteit, Reſerven zu verſchjeben 
und an die Dürchbruchsſtele zu werfen. 
Als in Le Havre, Ferret und 
Breſt die erſten Anpeihen eines Abtransports 
bemerkt wurden, griffen in ſchrellem Wechſel 
Teile der Pufimaffe auch vort gegen die Hafens 
anlagen, die Iltanks un! Sa mit ſichtbarem 
Erfolg ein. Die F den len auf der Erbe 
degann am 9, Juni mit dem Angriff der Heeres ⸗ 
1525 des Generaloberſten von Run dſtedt 
der Shompanne und auf dem weſtlichen 
Maasufer. Hier waren es zunächſt allein 
die Infanteriediviſſonen der Armeen des Gene⸗ 
als der Kavallerie Freiherrn von Weichs, 


Hure an den Kronprinzen 


Rom, 3. Jul 
Der Duce hat als Oberbefehlshaber aller 
Truppen an ben Kronpringen, der bie 
Gruppe der Armeen der en befehligt, ein 
längeres Telegramm gerichtel, in dem er ihm 
feine beſondere Anerkennung für die Leiſtungen 
er ihm unterftelkten Truppen ausſpricht. U. a. 
Heibt es in dem Telegramm: „Die Itafiener 
und die Ausländer müfen wiſſen, daß In den 
Tagen vom 21. 23. und 24. Juni eine Schlacht 
abrollte, die unter dem Namen ER an 
der e Alyenfront“ in die Ge⸗ 
ſchichte eingehen wird. 


und 
arte, nahm fie dem 


des ‚Generaloberften Liſt und des Generals 
der Infanterie Buſſch, die in zweitägigen 
ſchweren Kämpfen mit dem ſich erbittert weh 
kenden Feind, wiederum von der A Dot: 
trefitih unferfüht, die Aisneftellun 

durhbrahen ind den bereltgeſtellten zahl⸗ 
reichen ſchnellen Truppen den Meg öffneten. 


(Fortſetzung Seite 2) 


Europäische Wirischafisgemeinschaft 


Von Ganamtslelter der NSDAP, Prof, Dr. Hunke 
Präsident des Werberates der deutschen Wirtschaft 


Der d de der heute auf wirt⸗ 
7 ‚ebiet 5 f wird, wird zwi⸗ 
‚en der angelſächſiſchen und der deutſchen Wirt ⸗ 
laftsgu, fehuna e Die angelſächſiſche 
iriſchaftsauffaſſung hakte in Theorie und 
raxis den Markt — d. h. Angebot und Rach⸗ 
tage — zum Geſtalter des wirtihaftlihen Le⸗ 


Große Briten⸗Flucht aus Hongkong 


Auch der Oberkommandierende der Fernoſt⸗ Flolte verlieh gongkong 


Drahtbericht unseres ständigen Genfer L. G.- Korrespondenten 


Genf, g. Juli 


Die Tatſache, daß der Oberlommandierende 
der öritiſchen Fernoſt⸗Seeſtreilkräfte, Admiral 
Sir Perch Noble, mit feinem geſamten Stabe 
Hongkong verfallen und ſich nach Sin 
1 8 begeben hat, wird in London zum Uns 
laß genommen, Grundſätzliches über die Poſi⸗ 
len Englands im Fernen Olten in Tagen. Mon 
\ erklärt, daß es ſeir wohl möglich fein Lünne, 
7270 England im fernen Oſten einige Bor 
ſitionen preisgeben mälle, 

Im Übrigen würden derartige Maßnahmen 
einer „Sammlung der Kräfte" dienen. Wie 
aus Shanghai gemeldet wied, find der größte 
Teil der britiſchen Ferneſtſlotte und mehrere 
Einheiten der Auſtraliſchen Kriegsflotte in 
Singapur konzentriert. Im übrigen haben ger 


Kronkolonſe verlaſſen. Insgeſamt haben Über 
4000 beſtiſche Ziviliiten einen Evakuſerungs⸗ 
beſehl erhalten, 


ſtern in Hongkong die erſten Ziviliſten die 
N 


Der amerikaniſche Uberſeedampfer „Preſident 
Coolidge“, der auf feiner Fahrt nach Manila 
am Sonntag abend nach Hongkong zurücbeor⸗ 
dert worden war, hal Montag nacht die Anker 
Aalen um nach Manila zu jahren. Er hat 

0 ehakülerte Amierſkaner an Bord. Den ame⸗ 
A Stagtsbültgern war vom General⸗ 
konſulat nahegelegt worden, Hongkong zu räu⸗ 
men. Gleichzeitig mit der Epakulerung der 
britiſchen und amerifan H chen Frauen 
und Kinder wählt auch die Zahl der C ines 
Ten an, die Hongkong freiwillig räumen. Viele 
chineſiſche Banken Haben ſchon geſchloſſen. 


Oben: Der Duce an der Alpenfront; vom Kleinen St. Bernhard aus ideen der Duce in 


Begleitung des Generalſtabschefs, Marſchall Ba doglio, und anderer Perſönli 
0 ſenſive eroberten Gebiete. — Unt 
Armee“ wieder. 181 (der (2): Aſſociated Preß, PK. 


der italleniſchen Alpen 


eiten die während 
en: So ſah Paris die „Grande 
„ Eſtorff, Atlantic, Zander⸗M.⸗K.) 


bens erhoben. Auf der anderen Seite dat die 

uralte deutſche ausland von den produktiven 

Kräften. Für uns find Angebot und Nach tage 

nichts weiter als ein Wellenſpier an der Obere 
äche der ea t. Ihre 


e 
Si 


ei gat, 
193 n Geftalt der Fa ⸗ 
t in Geſtalt ber 


ER 
nung 
vom 


Zerfall der 
2 155 5 
gehen, da 
Es ift 1 
jenannten Weltwietſch 


moberner Zeit 
es immer 


5 
r Speerſpitzen, die Wikinger, 
leute der Hanſe Aus Kaufmann bes 
hunderts. 
Genau 


7 
eſen 

1 lag 
ige⸗ 

ex, ſo daß Waren und 

Dienſt⸗ 

Während 

e Vorkang⸗ 

zoldes ftützte, 


en 1 
e in al 
0 
In Deutſchland hat ſich im Gegenſatz dazu 
felt der Machine durch, Be Neha 
ſogialismus eine wirkſchaftspolitiſche Entwick⸗ 
ung von bisher unerreichter Giabilitit voltzo⸗ 
en, die auf die eigene Arbeit und die eigene 
zaft gegründet iſt. Deu neue Prinzipien Has 
ben die Geſtaltung der MWirtiaft übernommen. 
1 5 ber angelſͤchfiſchen Wiriſchafts⸗ 
7 8 war das materielle Erwerbsſtreben, das 
ie Richtung der Mirtihaft beſtimmte. ute 
gilt als Gründſaß die des do der Wiriſchaft 
unter bie Souveränſtät des Voftes und der Pos 
litit. Die Gemeinschaft enttleibet immer mehr 
die Wirtſchaft ihrer Machtfaktoren und Hoheitss 
rechte und übergibt fie der polftiſchen Führung 
‚als dem Garanten ber Nation, Die Beugung 
der Wirtſchaft unter die Souveränität des 
Volkes iſt aber nicht gleichzuſezen mit der ger⸗ 
ſtörung der Initiglive des Individuums. Zwar 
beſchäftigt ſich mit dem, was bisher die freie 
Initiative des Individuums erledigte, eine 
ſtets wachſende Wirſſchaftsverwalkung. Diefe 
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Der große Feldzug aller Seiten 


Wir bemerken am Rande 


Neueſtes Ein Vertreter des „Daily He⸗ 
Wells Porträt rald“ frühftüdte biefer Tage 
im Haufe des ſozialdemokrakl⸗ 

ſchen Deutſchenſreſſers H. ©, Wells, des bekann⸗ 
fen engliſchen Schkiſtſtelters, und erzählt wört⸗ 
Iich jol; endes, „Zum erſten Male in meinem 
Leben ſrühſtückte ich nicht nur mit H. G. Wells, 
ſondern auch mit ſeinem Schimpanſen. Ex ſüt⸗ 
terte ihn mit Erdbeerparfait, das er ſelbſt als 
Vorſitzender der Zuderfranfenvereinigung als 
für ſich unpaſſend erklärt hatte, Veſchäftigt iſt 
er vor allem mit der Pflege ER koſtbaren 
Perſecteppiche. Er gibt ſich revlichſte Mühe, ſie 
vor Brandbomben zu bewahren. Um fie gege⸗ 
benenfalls reiten 4 können, verſchaſfte er ſich 
eine ſchwarze Brille, einen breitrandigen Filz⸗ 
Hut, Aſbeſthandſchuhe und eine Aſbefſchurze 
In dleſer Tonart geht das ſpaltenlang. Das 
Frühſtück — und das it das hemerlenswertejte 
an der Sache — mit dem Zeitungsmann und 
dem Lieblingsſchimpanſen des Herrn Wells fand 
in den Tagen der Flandernſchlacht und im 
5 Flucht aus Dünkirchen ſtatt. Es 
pie Engländer, die ſich den Krieg [ehr gemilts 
ich zu machen willen. 


(Fortsetzung von Seite 1) 

Schon am 11. Juni konnten die Panzer⸗ und 
motorijierten Inſanterlediviſtonen des Gene⸗ 
rals der Kavallerie von Kleiſt und bes Ges 
nerals ber Panzertruppen Guderian in der 
Champagne mit weitgeftetten Zielen Über 
Troyes und Gt, Dizier angejeht werden. Zum 
dritten Male innerhalb eines Wierteljahrhun« 
derts überjhritten  deutihe Truppen die 
Marne, Nach anfänglich harten Kämpfen 
mit feindlichen Nachhuten, ſpäter mit völlig 
überzajhten Teilen des feindlichen Gros, ftichen 
die ſchnellen Truppen durch die geſchlagene 
breite Breſche an den folgenden Tagen nach 
Südosten in Richtung auf die Schwelzer 
Grenze vor. Bewegung und Verſorgung der 
überaus fene, fahl von Infanteriedivifionen 
und ſchnellen Verbände auf engem Naum waren 
eine Meiſterleiſtung der Führung. 

Inzwischen halten unſere Truppen die uns 
tere Seine raſch überwunden und waren in die 
Barifer Schutzſtellung eingebrochen. Dadurh 


ſah ſich auch der ſeſndliche MWeitflügel gezwun⸗ 
— e weiteren Wiverſtand aufzugeben, 


Wirtſchaſtsverwaltung verdankt 15 Daſein aber 
nicht dem Weſen der neuen Wirſſchaftsordnung. 
Sie entipringt vielmehr den bejonderen Umſtän⸗ 
ben, unter denen ai Wiriſchaftsordnung zur 
Welt kam. Die deuſſhe Wiraftspontit ente 
fand aus ber Not der Zeit, als die Menſchen 
hungerten die Schornfteine nicht mehr rauchten, 
und als Aenſchen, bie unter ganz anderen Ideas 
len ihr Leben zu führen gewohnt waren, gleich⸗ 
Fab werben mußten für eine neue Zeit, 
Brundſätzlich muß ſeſtgehalten werden, daß der 
Gedanke der Führung, der aus der neuen Wirt⸗ 
ſchaflsordnung nicht mehr zu 1 it, nicht 
entſſch ift mit dem Gedanken ber erwaltung. 

Die Grundlage der neuen europöſſchen Wirt⸗ 
ſchaftspolſeik iſt der Gedanke der feſtlandeuro⸗ 


päiſchen Wixriſchaflagemeinſchaft. Euro ift 
eine etfanttlie A ale le ten Tleben 
Jahre beufjher Wirtſchaftspolitit haben dies 


bewicelen, in denen die Mibojteuropäiiggen Län 

det in engſte wirtſchaftspolltiſche Beziehungen 

um Deutſchen Reid getreten find. Diele Wirt⸗ 

NSafisgemehulhaft It durch den 1 noch viel 
en 


enger geworden. Immer mehr hat der Kontl⸗ 
aut zu jeiner Einheit befannt, bis zum 
Schluß bie Ereigniſſe in Norden und Weſten 


machtpolitiſch eine Entwicklung eingeleitet 985 
ben, bie a in Gedanken diefer 
Wirtihaftseinheit mündel. 


Die entjheibende Vorausſetzung einer neuen 
konſtruktiden europälſchen Wirtſchaftsordnung 
aber iſt eine neue ED Ordnung. Das 
Vorhandenſein von Gütern, die man felber nicht 
brgucht, und von fremden Wünſchen, die man 
erfüllen kann, bedeutet noch keine wirtſchaftiſche 
Yufammenarbeit, Erſt die Ordnung macht ben 

ustauf der Produkte zu dem, was man Wirt⸗ 
ſchaft nennt. Es If nun einmal jo: So wie 
jeder Verkehr der Menſchen untereſnander nach 
beftimmten Regeln verläuft und verlaufen muß, 
oder er hört ai zu eriftieren, jo bebarf auch das 
wirtfhafttige Juſammenleben der Wölter einer 
ſeſten und efiinmmten Ordnung, in der es ſich 
abſpielt. 

Dieſe Ordnung aber kann nach geschichtlicher 
und pexſönlicher Erfahrung nie von der Wirt⸗ 
schaft 1150 geſetzt werden. Jede Wiriſchafts⸗ 
1 ift politiſchen Urſprungs. Die Bebeus 
tung einer ſolchen Ordnung wird nach dem 
Geſet der Schwerkraft von der Maſſe des füßh 
renden Volkes und Jeinem 755 iſchen Gewicht 
abhängen, alſo von feiner Kraft, von feiner 
Weitſicht, von der Weite des Raumes und der 
In ihm liegenden Mögllichtelten. Erft dieſe Ord⸗ 
nung, dle von einem Starken geſeßt wird und 
von ihm n 5 mit denen, die unter der 
Ordnung leben, gehalten wird, macht den Tauſch 
det Produkte zwilgen den perſchledenen Part 
nern zu dem, was man Mirtihaft nennt. 


Es ift ſeloſtverſtändlich, daß die 9 6 
Macht, die dieſe Ordnung feht, ſich nicht ſelbſt 
bewußt benachteiligen ol. er, wenn ſie auf 
die Dauer eziftieren und 1 Jol, 
dann mlülſſen letzthin alle, die im Schuß pieſer 
Ordnung Wirtſchaft treiben, Nußnieſſex dieſer 
Ordnung fein. Ein Gefhäft iſt nur van Dauer, 
wenn beide Geſchäftspariner darin ihren Vor⸗ 
tell inden. Wohl keine tragende Ordnung ſſt 
jemals nur in der Form freier Vereinbarung 
uftande gekommen. Wenn eine Ordnung aber 
de eht, dann darf fie nicht mehr als Laſt 
empfunden, ſondern muß bald als Vortell bes 
rüßt werden. ze au einſt das a 
er angelſächſiſchen Meltwirtihaft geweſen, die 
von England zum Schluß durch ſelne ſalſchen 
politiſchen Dispofitionen ſelbſt zerſtört worden ſſt. 
ſeute iſt das Deutſche Reich dabef, einer 
konſtruktiven euxopäiſchen Ordnung zum Giege 
u verhelfen. Wer an bie 5 konomſſche 
Runbierigeil ber a nlaubt, kann mi 


daran vorübergehen, daß die deulſchen Armeen 
in dſeſen Wochen auch die Konftituierung einer 
uropäſſchen Wirtſchaftsordnung beſchleunigen. 
Wenn wir uns auf bie eigenen Hilfsmittel, die 
unſer Kontinent uns Bietet, beſinnen, wenn bie 
Arbeit an dle Stelle bes Geldes tritt, die Fühe 
zung an die Stelle der Spekulation, dann kann 
die Zeit des friedlichen Aufbaues in bezug auf 
Aufgaben und ee keiten nut 00 
den ſſchönßen und größlen der Geſchichte gezählt 
werden. Die Eisfielgen Erfolge laſſen dles 
erkennen und hoffen. Den Beweis aber mülſſen 
wir führen. Das Schſchſal lers immer nur 
die Stufen in die Zukunft, aber gehen mülſſen 
wir ſie ſelbſt. 


Die Beratungen in Wiesbaden 
Wiesbaden, 8. Juli 
Die Beratungen der deutſchen Waſſenſtill⸗ 
jandsfommillion in Wiesbaden nahmen am 
. Juli ihren Fortgang. Zur Erörterung land 
u. a. bie Frage der Demobilmachung der frau⸗ 
zöſiſchen Armee. 


Truppen des Generals der Artillerie 
von Küchler marjdierten am 14. Juni in 
Paris ein. Die feindliche Norbfront war zus 
e unſere Verfolgung Überall in 
vollem Gange. 

Infanteriedivifionen und ſchnelle Verbünde 
wetteiferten in gewaltigen Marſchleiſtungen. 
Die Auftdfungserlnetnun en der 
feindlichen Armeen ſteigerten ſich unter dieſem 
gewaltigen Druck von Stunde zu Stunde, 

Da griſſ am 14. Juni auch bie Heeresgruppe 
des Generaloberſten Ritter von Leeb in den 
Kampf ein, In zweitägigen ſchweren Kämpfen 
Kon ſtürtſte e durchbrach dle 

emee des Generaloberſten von Wih leben, 
durch ſtarke Mrtillerie wirkungsvoll unterftügt, 
die Maginetlinte, ben als unbezwing⸗ 
bar geltenden Schutzwall Frankreicho. Sie zer⸗ 


brach damit die ſchon im Allen bedrohte ſeind⸗ 
Ude Nordoſtfront nochmals 1 zwei Teile und 
erſchütterte den lethten Glahen des Feindes, 
ſich noch weiter behaupten zufbunen. 

Dasſelhe Schicſal erlitt die franzöſiſche 
Oſt front, als am 15. Junſauch die Armee 
des Generals der Artillerie Jo [mann bei 
Colmar das gewaltige Hinernis des befe⸗ 
ſtigten Oberrheins im Angriff überwand und 
in die Vogeſen eindrang, 

In engiter vorbildlicher ammenarbeit 
mit dem Heere trug die 200 zu dem 
ſchnellen. Hurchbruch durch die Na 
üdlich Sgarbrülcen und . Colmar und 
Mühlhauſen weſenklich bel. Mit Mwerften Bom⸗ 
ben griffen Stüta⸗ und Kampfvehände, wann 
immer die Wetterlage es erlauke, die Fe⸗ 
ſtungswerle an und brachten ihre Waffen zum 
Schweigen Auch lateinheiten untrſtüßten dar 
bei bie ftürmende Infant rle auf dc wirkungs⸗ 
vollſte. Zur ſelben Zeit halſen ander Teile der 
Auf: weile bem nb ber ſchnellks Truppen 
auf Belancon und bis zur Schwezer Grenze 
Weide . dem 15. J. ji 

e Tage nach dem um ftanl m Zei⸗ 
chen einer 1 b Ber 125 
von der Külſte bis zur Maas. Nach dem Fal 
von Maris fluteten die frangafilhen tolonnen 
vor der ganzen deutſchen Heekesfront ach 
den und Südweſten, auf allen deb 
von den deutſchen Kampfſliegerverbänen ima 
mer wieder angegriſſen. Diele ſcharſe Merfols 
gung auf der Erde nud aus der Luft W 
die Albſicht der Franzoſen, ſich hinter del Lolre 
e 5 0 

leber die Trümmer der geschlagenen fran ⸗ 
zöſiſchen Armeen hinten ellen Mi ſere Alto 
nen vorwärts, erfüllt von dem Gedanſch an 
ben Sleg und von der endlichen Wied gut⸗ 
machung des Unrechts von Verſallles. lbſt 
dle 1155 Berdu n, Symbol des franzöſtchen 
Widerſtaudes im hen ee konnte biefem Anne 
ſturm nicht wiberftehen, Ele flel am 15. In. 


Marschall Metain muß um Waffenſtillſtand Bitten 


Am 17. Juni erreichten ſchnelle Verbände 
die Schwelzer Grenze 110 1 85 Belangon 
und ſchloſſen damit den King um bie ra 
ſchen Kräfte in Lothringen, im Eljah 
und um die Maginollinie 

Viele Vorſtöße über die Loire ließen erfen« 
nen, daß der Feind ſich auch hier zu kelnem 
Widerftand mehr aufraffen konnte, Das Heer 
Frankreichs hakte feine Schlagkraft verloren 
und begann, die Waffen zu ftreden. In biefer 
Lage wandte ſich der ſtanzöſiſche Minſſterpräſt⸗ 


dent, Marschall Petain, an die beutihe 
Relchsreglerung mit der Bilte um Bekaunt⸗ 
gabe der affenſtillſtandsbedin⸗ 
gungen, 


Am 21. Zuni wurde an der hiſtoriſchen Stätte 
im Walde von Compitgne in Gegenwart 
des Führere und Obersten Befehlshabers der 
Wehrmacht durch einen felerlihen Alt die 
Schmach von 1018 getilgt, 

Anſchließend nahm dle dean Delegas 
tion bie Baffenhififtanhshebingungen durch den 
Chef des Oberfommandos der Wehrmacht ent 
gegen. Ste wurden am 2%. Juni 18.50 Uhr une 

erzeidnet, 

Am 25. Suni um 1.35 Uhr ſtellte die deutſche 
und die italfeniſche Wehrmacht die Ale z 
keiten gegen Frankreich ein. Der 1 5 te Felb⸗ 
zug aller Zeiten“ endele nach ſechs Wochen auch 
mi 1 größten Sieg der deutſchen Wehr⸗ 
macht. 

In welch hohem Maßze die Luſtwaſſe zu 
den ungewöhnlich ſchnellen und vollitänbigen 
Entſcheibungen beigetragen hat, wurde ſchon in 
dem Bericht des Dierlonmenbas der Wehr⸗ 
macht Eber den eriten Abſchultt des Feldzuges 
im Weſten gewürdigt. Fir den zweiten Teil 
dieſes Feldzuges gilt das nicht minder. 

Unter bem Oberbefehl des Generalſeldmar⸗ 
Ihalls Göring konnte die Luftwaffe ihre zu 
Begiun des Feldzuges errungene Vor herr 
Halt in der Kuft in vollem Mahe in 
ie Waagſchale des Sleges werſen. Dleſe 
Kämpfe führten im weſenllichen die Buftllot« 
ten II und III unter der Tatkraft und übers 
legten Führung der Generale der Flieger 
Kellelring und Sperrie, 

Die großen Flieger und Flarverbände der 
Generale der Flieger Granert und Kei⸗ 
ler, bes Generals der Flakartillerſe Weile, 
der Generalleutnante Bogalſch, Ritter von 
Greim und Loerzer, der Generalmajore 
Coeler, Dehloch und relherr von 
Richthoſen bewieſen in der Führung und 
im Kampf ihren unerſchrocenen und nie ers 
lahmenden Ungriſſegeiſt. 

Das Heer hal in ſeinem oft ſchweren und 
verluſtreſchen Kampf die opferwillſge Hlilfe⸗ 
bereitihaft der Luftwaſſe ebenſo dankbar wie 
begeiſtert begrüßt, 

Die Krlege marine wurde durch dle 
Beſetzung der Hollänbilden, belgischen und 
ſranzöſiſchen Kanalküſte vor neue Aufgaben 
geſtellt. Den Operationen des Heeres ſolgenb, 
würden bie Häſen zu Stützpunkten für leichte 
Streitfräfte ausgebaut und zur Verteldigun, 
eingerichtet. Bon De aus konnten bie Schnell⸗ 
Boote in Seegeblelen eingefeht werden, die Tür 
Ne Bisher nicht erreichbar waren und die bei 
ihrem Charakter als Külſtenvorſeld beſonders 
mie Erfolgsmöglichkeiten boten. Im Taufens 
en Einſaß gelang es den Schnellbooten, eine 
Anzahl U Zerstörer und Transports 
mae zu vernichlen und hlerburch die Wirkung 
anlerer Luſtwaſſe auf die zur Räumung Olln⸗ 
Hehens eingelehte ſelndlſche Tranoportſlotte 
durch Nachtangrſſſe zu ſteſgern und zu ergän⸗ 


gen. 
1 Am 8, Juni konnte die non unſerer Marines 
artillerie übernommene Kllſtenverteldigung bes 
reits don erſten, 91 00 mit der Verſenkung el, 
nes britiihen Schnellbootes melden, 
Minenfuüchſtreilträfte fäuberten bie Hafen⸗ 
einfabrten und Schiffabriswege an der erober⸗ 


ten Külſte von Minen. Schon am g. Juni wr 
es möglich, der neutralen Schiffahrt das Au, 
laufen aus holländiſchen und belgiſchen, vc 
norbfranzöſſſchen, deutſchen, däniſchen, ſchwedſ 
ſchen und Übrigen Oftfeehäfen zu geſtatten. 
Unſere U-Boote waren während biefel 
jeit vor den britiſchen Inſeln und der 1 
ichen Küſte mit beträchtlichem Erfolg tätig. 
Diefen beſſpfelloſen 185 der deutſchen 
Majfen hat die Welt mit Bewunderung, mit 
Erliaunen oder mit Schrecen, je nach ihrer 
Einſtellung, verfolgt, Alle nemeinfam aber 
Heilen ſich die Frage, wie derarlige Erfolge und 
noch dazu in ſolch kurzer Zeit zu erklären find, 
Wenn die ehemaligen Alftierten die Gründe 
in ber deulſchen zahlenmäßigen Ueberlegenheſt 
1 ſehen glauben, fo entſorſcht das nicht der 
iftorifchen Wahrheit. * war die deutſche 
Waffe zahlenmäßig weſentlich flärter als bie 
der Alliierten, 
Das beutihe Weſtheer aber trat am 10. Mat 
zunächſt mit einer geringeren Anzahl 


atallianen zum 0 an als ihm an 
Teanzöfilhen, engliſchen, belgiſchen und hollän⸗ 
olſchen ö 
ie Operatlonen im Weſten begannen auch 
nicht, wie in Polen, aus einer frategiih gün⸗ 
ftigen Ausgangsstellung heraus. Im Fronkal⸗ 
angriſſ gegen ſtärtſte Beſeſtigungen, meiſt in 
Zerllüftung und Kanülen gelegen, mußten die 
deutſchen Truppen einen Durchbruch erzwingen, 
der erſt die Borausſehung für die 1755 ung 
und Bernihtung des Feindes ſchuf und den 
Einſatz wellerer Divifionen ermöglichte. Die 
Fründe für die deulſchen Erfolge liegen tier 
ex. Sie find dort zu Juden, wo Deulſchlauds 
einde unfere Schwäche zu ſehen glaubten, in 
er revolutionären Dynamit des 
Dritten Reiches und feiner national⸗ 
feli len Führung. Sie hat das beſte neu⸗ 
zeltliche Kampſinſtrument mit einer ftraſſen 
und einheitlihen oberſten Füßrung geihaffen, 
fie hat die Syntheſe zwiſchen nis ern abmwäs 
gender und forgl; ger Vorbereitung mit der 
gehen Kühnheit in der Anlage und Führung 
er Operationen gefunden, fie hat die zu allen 
Zelten berühmten Leitungen des beutſchen 
Soldaten in einem Ausmaß geſtelgert, wie es 
nicht mehr mit der Erſſſünng einer valerlänvi⸗ 
"hen Pflicht ſondern einer, das ganze geeinte 
Volk Fragenden und bewegenden Idee erklärt 
werden kann. 

Ein Rußmeoplalt wird für alle Zeiten der 
vorbildliche perjänlihe Ein lat 
aller milftäriſchen Führer des Heeres und der 
ell. le bis zu den unterſten Dienſtgraden 
ſein. 

Im Endkampf in vorberfter Linie und an 
der Spitze ihrer Verbünde in der Luft tiffen 
ſie ihre Truppen und ihre ceſchwader vorwärts 
und nutzten kühn, wendig und eniſchtußfreudig 
jebe Lage aus, ohne zu zaubern oder auf Ber 
ſehle zu warten, 

An der Spitze feines Memeclorps ſtarb der 
Kommandierende General, Generalleutnant 
Ritter von Speck, den Helbentod, Gleich ihm 
Tiehen in der Zeit vom 5, bis 25, Juni 

16822 tapfere Offiziere, Unteroffiziere und 


Nanuſchaſſen der drei Wehrmamhtsteile ihr 
Leben für Führer, Wort und Reich, 
9921 Offiztere, Unteroffiziere und Manns 


IMalten werden vermiht; von ihnen wird 
127 Teil ebenfalls den Heldentob geſtorben 
n, 
68511 Offiziere, Unteroſſizſere und Manns 
halten wurden verwundet, Wenn irgend 
etwas geeignet ift, bie Leiſtungen der deulſchen 
Wehrmacht in noch hellerem Lichte erſcheinen 
u laſſen, ſo find es bieſe, für den einzelnen 
itter und schmerzlich empfundenen, für das 
ganze deutſche Volt aber ſaft ungigubwürdig 
eringen Verluste, mit denen ver Sieg Über, 
ahlreich errungen wuf de. 
e betragen dom 10. Mat bis zum Waſſen⸗ 
Mitch und) den Bisfeitgen ges ange 
Dfigiere, Unteroffigiere und Mannschaften: 
Feſallen 


Vermiſt . . 1484 
Verwundet .. 111094 


Insgeſamt . . 180 40 


Dagegen die rieſigen Borkuite des Weltkrieges 


e betrugen unſere Verluſte im 
Weltkrieg: 

Im Jahre 1914 im Weſten; 688 000 Mann, 
darunter 85.000 Gefallene beim Angriff auf 


Verdun. 
310000 Mann, derunter 


Im Jahre 1916: 
41.000 Gefallene. 

In der Somme Schlacht 1916: 417.000 Mann, 
darunter 58.000 Gefallene. 

In der großen Schlacht in Frankreich vom 
21. Mürz bis 10. April 1918: 240 000 Mann, 
darunter 35 000 Gefallene. 

Über die Berlufte des Feindes im 
Jahre 1940 fehlen Anhaltspunkte. Feſt fleht, vaß 
allein an Tranzöfiihen Gefangenen 
über 1900000, darunter fün] Ober» 
befehlshaber von franzöfiihen Armeen 
und rund 209000 Offiziere eingebracht 
wurden. 

Seit dem 5. Juni fiel über die bisherige 
Beute hinaus die geſamte Bewaffnung und 
Ausxrüſtung von etwa 55 franzöſiſchen Divifio« 
nen in deuiſche Hand, nicht gerechnet die Be⸗ 
waffnung und de Magſnot⸗Linſe 


und der 191 5 ade fen en fa b 
Unter der Beule befindet fi zudem fa de 
ſchwere und ſchwerſte 


RE 
rtlllerie Kranfrei 
ſehbare Mengen ſonſtiger 
rüftung und Vorräte, 

n Luftwaſſe verlor ſelt dem 

„ Junk: 
In Buftlänpfen . . 383 Flugzeuge 
Durch Flatbeſchun . 155 ” 
Am Boben zerſtärt . . 239 ” 
Grag 95 a 1 10 

oder im Luftlamp f 2 

Insgefamt ... 702 fingzeuge 
Dazu 26 Sperrballons und einen Feſſelballon. 

e e e hat bis 14. Junk den 
101. Abſchuß, eine Jagdgruppe bis 11. Juni den 
50, Abſchuß erzielt. 

Durch die Kriegsmarine wurden an 
Hllſskteuzern, anderen Hilfskriegs⸗, Trans⸗ 
port» und Handelsschiffen verſenkt: 

Hillskreuzer „Carinthia“ . 23000 B91. 
Hilfetrenzer „Scots town“ . 1700 „ 

Truppenlrauspoxter „Ora m 
Marinelanfer „Oil Pio 
Einen Transporter ” 
Einen SHilfstreuger . . .... 9000 „ 
Außerdem wurden von ache 

U-Booten an Handelsſchiſſo⸗ 

raum fell Mitte Mai über 


verſenkt. ie 
Jusgeſamt .. . 408 100 . 


s ſowie unfber⸗ 
ſewaffnung, Aus⸗ 


400000 „ 


ie, Luftwaſſe vernichtete leit dem 
5 Juni! 1 Hilfetelegsſchiſf, 1 Zerſtörer mit 
ufonme 5100 Tonnen, ſowle 40 Handels 
fait en a 000 2 A 1 900 
igt wurden: reuzer, jerſtörer 
und 5 Handelsschiffe. 3 
r dieſe gewaltigen ſeindlichen Werfufte 
inauf ind durch die Beſtimmungen des Waf⸗ 
enſti den die noch verbliebenen 
eſte lei franzöſiſchen Wehrmacht für den wei⸗ 
teren Rerlauf des Krieges ausgeſchaltet. 

Nach diefem gewaltiniten mie ber heutigen 
Geſchiche Über ben als ſtärſſte Landmacht der 
Welt nptiehenen Gegner des Großdeutſchen 
Reiches, des ebenſo geſchickt wie 715 gekämpft 
hat, niht es feine Alliierten mehr, 

Es beißt nur noch ein Feind: 


England! 


Weiler nach Bithy 


Genf, 3, Juli 
Aus Clermont-Ferrand wird dem „Petit 
Daunhinole“ gemeſdet: Der Aufenthaff der 
ren! In Eiermontsfgerrand und in einer 
benachbarſen Stadt war nur vorüber, 
eheuber Natur, Die Erfahrungen der 
1 ten 48 Stinden haben die Unannehmlich⸗ 
Teiten einer Beeſtreünng der minſſte riellen 
Dienſte und ber Warlamentarier enthüllt. Des⸗ 
lb habe ſich die ſranzöſiſche Regierung ent⸗ 
ſcloſſen, nach ichn zu gehen, wo bereits 
Kammer und Senat tagen wollten. 


Das btitiſche Werforgungsmintfterlum. bat, wle 
aus London gemeldet mird, die Hausfrauen aufger 
'orbert, " fi eins Woche anftatt nur für einen 
og mit Sehensmiktein einzubeden, um Schwlerlg⸗ 
lil zu begegnen, die durch den Abbruch von Were 
kehrs verbindungen eniftehen könnten. 


— — 
Verlag und Drug; Verlagsgeſellſchaft „Libertas“ 
Berlagsleller: Wilhelm Mazel. 

Hauyiſcheiſtleltert i 5 g 
end. ifhrifklelter: Adolf Karge. 
Sager e Leni Klier 9 e 
r Lokales und Kommunalpoliiit: Adolf Targei 
für Handel und Keſchsgau Warthekand: Hot 
arfgraf (in Urlaub); 1, U. Adolf Kargel; 
Ik Allo u. Unterhalt r. Fuſtav Nöttger; 
für Sport und Silber: 1. G. Dr, Gnſtav Rötte 
er, Sümtlich in Lißmaunſtadt. Berliner Schriſt⸗ 
4 55 August Kühler, Berlin,Karlohorft. Were 


ilscher Angeigenieiler: Wilpelm 2 
Awad. ie neigen gut, 34. Mnzelaen- 
peeistifte 2 


Sm 
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er Öes Sieges / Nachrichtents ippe im Blihkxie 
m Befehlsträger der deutſchen Heerführung „Die Lenkung von Menſchen und Material bei der Offenſive 
auch Von Kriegsberichter Klekheben-Schmidt 
gün⸗ F. K. Als die ruſſiſchen Heerführer 1914 die wie auch während des ganzen Weltkrieges Übers zmäß gerade auch dieſe Verbundenheit im 
KL lacht bei 0 0 655 Ae hatten, haupt a 015 10 üft 10 heute, 1 75 25 Jah» Nahlichlenwefen en Teller Faktor 
bie ſuchten fie eine gewiſſe eden zen, noch beſſer. Den jüngſten Beweis ſeines für die Durchführung der Operationspläne, 
die urch den Hinweis auf bie außerordentliche glänzenden . und materiellen Einjabe 
gell, Ueberlegenheit des deut ſchen Heeresnachrichten⸗ dermögens hal es erneut ſeit Eröffnung der Mit der Truppe Schritt gehalten 
lde wefens. Dieſe Senfeitung trifft burhaus zu, Meft-Offenfive am 10. Mai erbracht. Wie bei den Nachrichtenverbänden der höhe. 
Die wenn 0 auch nicht die 0 8 Niederlage in 7 ren Führung vollzog ab auch der Einſaß bei 
855 Baba e nah ann zum in ge pn weit Eine eigene Ae 4 den mitt[ereR Bejehlsjtäben, bei den ‚Korpsnath: 

s el azu gehören T il 05 

abe Ab die Slarat een denkenden And handele er ane Sal e aufgaben des ri tentzuppen und den Dinifions: Nachrichten ⸗ 


1 5 U 0 
ie gane In diefem ‚gene eben der geniale as deuiſche Heer ableilungen. Dr eine Minute Verzögerung 
e 


ber eine eigene Na 


irichtenwaffe, wobei zwi⸗ ielten die Baufrupps mit der marſchierenden 
nen Weldherr, ber ſic die Amir des Naeigten ſchen der eigentlichen, Tetoftändigen Sndrißtene md kämpfenden Truppe Schritt. Neben der 
15 welens bienjtbat mach, und der kämpfende Sol⸗ ‚zuppe und ben Tiuppennachrichtenvetbänden Spige einer Marſchtelonne zollte laufend das 
fen Be 5 d 1 a e 91 8 e Be, e ab, und 210 einen 
apllhen Tannenderg ein ſo fühner Ope. durch die gelbe Waffenfarbe — fleht des mikt: 'ugen! gab es, in dem ein Regiments⸗ 
ten, rationsplan, deſſen Dur: ji rung entſcheidend leren und höheren nung zur Verfügung und geſechtsſtand ohne Verbindung zur Hloſſten ge⸗ „e bangue! dem e Grob: 
der davon abhing, wie ſchnell die Armeen und Trups tritt bei den Heeresgruppen und Armeen in Ger wejen wäre, Eine ſtändige Fünkbereitſchaft war britanniens. rruelſc, M) 
ung penverbände bewegt werden konnten, wie erſt ſtalt von Na, richten reglmentern, bei den Korvs nach allen Seiten hin ſichergeſtellt. Ein eng⸗ (Tueiſc N. 
llen erfordert bie modernſte aller Kriegsformen, der und Diviſionen als Abteilungen auf. Letztere maſchiges Netz von Nachrichten⸗ und Sprech ⸗ 
chen von Deutſchland geführte „BLi krieg“ die find — zusammengefaßt als Nach ri tenzüge ſtellen überzog das Kampfgebiet und das rück⸗ der und Täler gezogen, und Hunderte von Meir 
es Notwendigkeit ſchnellſter Aufmär ie, Berfamms ober staffeln — Sonderformationen ei den ein. wärtige Armeegebiet gleichermaßen. Artillerie, len ging der Shale des deutihen Nachrichlen⸗ 
nbis lungen und Berſchlebungen von Menſchen und Ben Waffen, alſo bei der Infanterie, der Ar⸗ Infanterie und Rioniere, angerfampfverbände, foldaten durch Holland, Belgien und ranlteich 
inte Material! Der Motor iſt das neuzeitliche Hilfee  tillerie, den Pionieren uw. Sie dienen der zanzerſchützen und Nufflärungsabteilungen un! 2 2 


1 Mancher iſt draußen gebliei ‚en, ebenbürtig dem 
mittel des Transportes, das ernmeldeweſen Nachri tenübermittlung im Befehlsbereſch der ker! ſelten eine beſtfunktionerende Verbinden N Fi 
Reb das Uhrwerk des Schla, 9 Die Tech. Kampftruppenkommandeure. Draht und Funk 110 nur zu ihren vorgeſezlen Kommandoſteſ⸗ Velventod der anderen Krieger im grauen DIOR, 


der nit des einen hat die Muskelkra Das deutſche Volk aber kann die Gewißheit 


t von Men ind die kechniſchen Mittel des Heeresnachrich, len ondern auch untereinander. Entſprechend N 

af und Pferd, die des anderen diejenige von Melle tenweſens, Bin tee und eu reibapparat, dem Kehren 5 Nachrichten truppe ßenden 5 daß die an feines Heeres 
der hund und Brieftaube überholt. Sender und e das Gerät der Nachrich⸗ die Operationen auc von den Truppennachrich. die ſchwierigſte nach rich zent ech niche 
den ‚Seit Tannenberg iſt ein Biertetia thunbert tentruppe, die teilweife motorifiert — und zwar tenverbänden ein eme an Lalla . 9 55 hat die wohl die Kriege 

vergangen. Dem 5515 55 Foriſchrütt der 1 größeren Teil —fellweſſe befpannt iſt. Und wand. Und 15 hier — ob zwiſchen der Be. alen ote bisher Tennt, und das, weil fie organis 
an Technit in biefer Zeit ift das deutſche Heerese fiber allem fteht, die zeänit und Materie mele obachfungsitelle der Arſitlerte und den Balle. 1a 79005 Teiftungsfähig, mit modernftem Gerät 
ſſen nachrichtenweſen gefolgt. Als die Nachrichten. ſternd, der enſch, der Nachrichtenſoldat, Offi« rien, ob gwiſchen dem Kompanie» und Batall. ausgestattet, wafſenmäßzig und technſſch bestens 
118 kruppe dann zur erſten großen Leiſtungsprilfung zier und Junker, beide auf verantwortungspols erschien der Infanterie uw. — find Musgerüftet ift, und vor allem, weil ihre Gola 
big 12 wurde — es war im peinifden ſeld⸗ lem Poſten, denn in ihren a kann das vorbildliche 0 erzielt worden. baten morbilblich ausgebildet, einjaßbereit, 
Be⸗ ug —, kam die gegneriſche Konkurrenz Übers Leben don vielen taufend Kameraden liegen, Ein anderes wichliges Gebiet aus dem au ee und tapfer ind. And 2 ſtoht bie 

ha t nicht zur Galan . War das deutſche durch ihre Hände läuft der Befehl zum Kampf, gabenfreis der Nachrichlentruppe ift die Beob⸗ achrichtenkruppe des Heeres in beſter Verfaf⸗ 
der militäriſche Nacheichlenweſen bei Tannenberg — die Meldung vom Sieg. achtung des feindlichen Nahri lenvertehrs, ihre fung auch wieder vor ihren neuen Aufgaben. 
ant | Mitwirkung bei der Verſchlel 90 von Ver⸗ 

r 


ſammlungen und Bewegungen von uppenver⸗ . 2 7 

hm . W ve 90 ellte die höchglen Anlorderü händen durch fenen Cinfa der brahtiofen Wie lerne ich. weinen? 

0 Die eg ci ungen Audriptenmitel, Ca nie de den „ Ein Ciaufpiefer, der Beim Film feine Ans 
all am 10. Mat die Offenfine an der West. biefes gewaltigen Ausmaßes und neben dem Zpertionen in Mor . Ingsergebe 


1 75 ſtellung finden konnte, hat jet in Hollywood 
ins tont begann, ba 0 8 auch der Einſat der fin e von Marine, Suftwaffe e Yufkläzungsergebe eine "Sau des Meinens“ eingerichtet. Viele 


u iffe lleſern und auch jonft die Durchfl d 
ird zachrichtenmittel auf bkeſteſter Front. Die Ans funk [0 gut wie ſtörungsfrel arbeiteten. Sake rl nen f Fu er grobe SR We der e 
ben teen befonbeten Sheen desc Beide, Draht, und Sunf find ber Kirmifien Shwteriglte Aufgaben gemeiltet chen, doch das Meinen gelingt ihnen meift 
ad, auf den ſich die Nachrichtentruppe hüne Dormwärtshewegung der Truppe auf dem Fuß 00 nur mit Hilfe von Zwiebeln und (Gfnzerkn, 


. 90 1 ſeblieben, auf dem Marsch wohl als auch im Voller Stolz darf fo die deutſche Nachrichten- Dieſem Uebel tand will der Schauſpieler als 
ongentrieren können, ſondern 775 al lien Nanpf⸗ Nicht eine Stunde, I der dle Verbin, truppe auf hier te Phaſe des Han an der Fan für alen abhelfen. . 1165 Kuxſe, 
ltarke Wucht der Offenfine in Rache f hninen dung zwiſchen der führung und dem Schlacht⸗ abe ien aurücbliden. Ihre Männer haben in denen man lernen kann, ohne jede chemiſche 
19010 Zur ee SER chen eld getrennt geweſen ift! Nicht eine Stunde, als hrende und leitende Offiziere, als verants Hilfe Tränen zu erzeugen und fie auch „künſt⸗ 
as ſomohl in unn ü zen, g s auch im die ein Verſäumnis hinſichtlich des Nachſchubs, wortliche Unteroffiziere, als einſaßbereite Fun⸗ leriſch“ im Auge zu zerdrücken. Verſteht der 
[einer lg hung Hi je a erungen 15 der Verſorgung und des Transports gebracht ter, oh einem Bautrupp Aae oder ob im Mann etwas von feiner Sache, dann wird ver⸗ 
ie Rachrichtenkruppe ftellto. Allomele 55 hat! Nicht vergeſſen fei in dieſem Zufammen« Horchdienſt tätig, ihren Auftrag erfüllt. So mutlich bei feinen Schülern und Schlllerinnen 
länge von mehreren tauſend ſaliſche 1 0 N „ ang die enge Zufammenarbeit und die beſte manches Kabel mußte im feindlichen Feuer und wirklich lein Auge trocken bleiben. Es läßt 
ten über die vorhandenen nel ichen Leiftune Ver indung des Beeresnachrichtenneßes zur Kugelxegen auler oder, weil zerſchoſſen, wieder ſich aber denken, iM ihm ſelbſt bald, wenn er 
gen neue Probe 9 Anſchlüſſe hinzu GERN Bin Luftwaffe auf dem Wege über die Luftnachrich⸗ auggebeſſert werben. Zehntauſende von Kilo. den ganzen Tag und viele Tage, Moden und 
5 pre ER iger Stunde ae nd de tentruppe, Bei dem act en Juſammen. metern Draht wurden über Landstraßen und Monate hintereinander nichts anderes als 
n: N u ing neuer mi 625 h vermehrten. wirfen beider Wehrmachtteile bedeutet natur- Feldwege, über Aecker und Wieſen, durch Wäl⸗ weinen will, die Tränen verfiegen werden. * 
Von den e eren zu den Armeen, 


Korps und Divi 


e e e Lehte Veteran von Helgoland erhielt ein Denkmal in Ko euh en 
e m za oſen, uerver ndungen, e 
en det beer h ehen ane ente in Kopeuhag 


auch no: ſernſchreibverbindungen mit, wobei 
N a 0 en 0 e mil mobel Ein dänſſches Grabdenkmal erinnert an Englands treuloſe Politik / Anvergeſſene nationale Schmach 
2 den Anſchluffes von 12 Fernſchreibern auf der Muf dem Grabe des letzten banſſchen volle Tage hindurch die offene Stadt Kopen⸗ derte Perſonalunſon der Herzogtümer als auch 
em gleichen Kabelleitung erreicht wurde. Ueber dite enen von Helgoland, der nach an jagen und führten dann die geſamte dänſſche eine Teilun Schleswigs ab. Es kam nun zu 
nit cht weniger als fünf Länder dehnte ſich in 255 ae ala 17 95 lotte von 75 Kriegsſchiſſen als willtommene dem Seegefecht eines dänſſchen Geſchwaders 
% ä AKltze das Nachrichtennet aus. Zur Verſtär ung Serre en. Steiege Hin del Beute Binnen, gegen bie mer nlnien preußſſchen und den 
und Entlastung der Feldleitungen ftellte neben 1864 teilgenommen halle, wurde biefer Dieje nationale Schmach war noch in der de chiſchen Flotteneinßeften am 9. Mat 1864 
= deren Bau und froi ſehr nachhaltiger Zeritd« Tage in an bei Kopenhagen ein Erinnerung der Dänen lebendig, als im Ja- vor Helgoland, das jedoch den Kriegsverlauf 
rungen durch den Feind die achrichtentruppe Denkmal enthüllt, nuar 1864 das Miniſterſum Monrad es in nicht ent[heibenb zu besinfluſſen vermochte. 


auch noch das holländiſche, belgiſche und fran⸗ €: intereſſante geſchichtli » törichtem Vertrauen auf den Bei tand Englands Am 29. Juni wurden die Weinbfeligteiten zu 
. zöſiſche fer. le daß di. in den beichten Gebieten zalleien due Felch nch 1505 une dee 9 1 l Om an Wie 5 10 


leder fo daß diefes — nebenbeſ bee 1. 5 0 56 ich die Urs ien ont ae is 17855 renz mit 1 r Besch Alſens Bult Be 
er her, . 1 n und de er des deutſch⸗dänf “zieh, want ein neuer deutſch⸗dänſſcher Krieg reußen und der Beſehung gan, ands 
10 heute auch wieder von der zinifen Post benutzt Keen, es en ne Eine ide: herbeigeführt wurde. Am 1. Fenn a 


iberfhrite wieder aufgenommen. Schon war ein Aber 
werden kann. Cs braucht nicht betont zu wer« zuft, Die Dänen Hat Id) L auff men. 0 e er 


ten damals beftimmt kei. ten die preußiſchen und Iſterkeſchiſchen Truppen gem der Verbündeten na: 


4 ünen geplant, als 
N en, daß die Anlage vielpaariger Kabel über „ Großbritannien in Dankbarkeit die Eider und zwangen die Dänen unter Meza änemart am 18. Juli endli Waſſe ſtillſtand 
ui die geradezu meifterheft und Inftematijch ver⸗ de gien een Augustin Mur durch einige Gefechte und durch die Umgehung ſchloß und im Frieden zu Wien don G ber 
en lachten Eiprichtungen in Feindesland eine 2. April 150 war Kopenhagen dum erfienmal, ihrer Linien Flanke am 5. Februar zue Näus 861 die drei Herzogtümer Schleswig, Holftein 
ft techniſche Leiſtung etiten Ranges darſtellt. von einer 15 lolle bombardiert wor⸗ mung 1% u die NN jen Scene An 5 9 5 an Preußen und Oeſterreſch abs 
. den, Diefer dur i gerechtfertigte Gewalt. zogen nun hinter die Düppeler Schanzen treten mußte. 
I 30.000 Funtſtenen des Heeres ſireic a Ni im GR 1807, als zurüd, die am 18. April von den Preußen unter Ein ähnliches Shidat ift dem kleinen Lande, 
Zu dem Drahtverkehr geſellte iq ein weitefte Großbritannien eine große Flotte mit Lan. dem Prinzen Friedrich Karl als 8 das 1 ertrauen zu 3 do ſchwer büßen 
dee Gebrauch von Bantperöin ungen, was dungstruppen ins Kattegat chice, Dänemarks haber erſtürmt wurden, während die Defter- mußte, im at igen Krieg dank bes ſtaals. 
el dem Angler ene der Truppen, inſonder⸗ Allianz mit England gegen Napoleon, die Muss sion in Jütland eindrangen. männiſchen eitblids feines Königs erſpart am 
heit der motorlſterſen und Panzer⸗Verbände lieferung der Mn en Flolte als Unterpfand uf einer Konferenz der vermittelnden blieben Das Grabdenkmal, das jeht in Kaftrup 
ürlih war. Zur Abwicklung des Hani hierfür und die Uebergabe von Kronendorg fors Mächte, bie in London am 25 April 1804 be⸗ bei 1 enthüllt wurde, erinnert aber 
; ſehrs waren nich weniger als 30.000 Funfftele derte. Als der Kronprinz diefe Zumutungen dune ſehnte Dänemark in Hartnädiger Verblene einmal mehr an die ſeit Jahrhunderten unver⸗ 
ait len allein für das Heer eingerichtet, dis iroz zurüccwies, bombardierlen die Engländer drei dung Jowohl die von ſeinen Gegnern gefor. änderte perfide Politit Englands. 
der 5 7 7 a = 75 — 
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inks; Die Tagung der n andskom miſſion in Wiesbaden. Ein Ausſchnitt von der Tagung der dere wanndeeanmiſleon im Naſſauer Hof in Wiesbaden. Links vom Liſch die 
Rache, Abordnung, rechts bie kanzöſiſche. Die ch A ſteht ai Uhrung 1 0 Piana Inſan um die ape Ale n Ade ede e an — 
| 7 ei i im die ver] völkerung über bie was achlage aufzukläten. 

echte: Eine Druckerei ber Propaganda⸗Ko mpunfe druckt im Jeindesland Plakate und Bekann; ſachungen, un ef (BR. Pelle, Mtlantıe, Pre Hei ne Achberg 
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Autwoch, 


dummer follere Blüten der Nervosität in England ante Sombenadmürfe 


Wieder ein Talfıher Falichfemalarm 7 Dreifte zumulungen der Briten an deland An fing Brlifge lege hre dogg ©, 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 40 ae daß et mag von bemel übting vi 


Berlin, 3. Jult daß ſchon bel dem Wort „Verteldigungsgürtel“ ob Irland und nicht En, land der Bedrängte nun mieberum verfhiedene dusche Hr 

Im mitteleugliſchen Imdujtriegeblet waren die Engländer an die Weygandlinſe oder an fei, als ob nit Irland. ſondern En ans ile e ade 95 cen weich 

%%% Die Waginotfinie benten wilden. "Die Ichtere sine Bedlknurnn ac Nieten babe, Die ie fund Paier Kur rat Lenzageden Munde 

worden, daß deutſche Fallſchiemtruppen hatte aber gerade am Montag Abend die tage der Wiedervereinigung Nordirlands mit igt und eine Person leicht versch. 17 5 ii 
im ber Gegend gelandet jeien. Ihre Mefahe „Cvening News“ als ⁰ - Afilerten dem übrigen Seland Ansulhnehen Site deine dene te Venen sch 
hatten bie Gerüchte darin, daß einige Englän⸗ Hitlers in Frankreich e cher ohne die gi. Minifterpräfivent Craighavot augenfheinft Weinberge und zißtelen Park 1110 Ai ige zan, 
der in einer kleinen Slabt f geſichtet Sigantifgen Befeftigungen der Maginotlinte ſehr. Um jo mehr find die Londoner Blätter Sachſchaden an. Eine dieſer Bond nf 10 wohin li 
hatten, deren Nationalität fie nicht feititellen und des durch ge ausgelöften Gelbftvertrauens von feinen Plänen begeiftert. Gie kommen ber dierte erſt nach Neben Stunden. en eßploſch naſſe 

kennten. Aus der Befürchtung, daß es ſich um wäre Frankreich nicht in deulſcher Gewalt, reits mit dem wieder einmal echt brikiſchen ’ Ah alle Ar 


deulſche Maschinen mit Fallſchirmiruppen hans meint das Blatt. Vorſchlag, man könnte dann ja die nach in din Sehe 
F . nor CEnland Sefinbficen, beinifhen. franiififen Hehjournaliſt ausgeniefen e 
lolche Truppen bereite gelandet ſeien. In“ furs der Unzuläänglichteit der getroffenen Maßnah. und polnifhen Einheiten in Irland in Gars ultters bi 
t Iniht auf aus eines Mei Des ihn nifen’Tegen, damit dort Feine enplllßen Truhe Berlin, d. Jult uten zu 
nah Sonbon. Hier war der Boden mom da, ehemaligen Minifters Hore Weh. a5 ven eingeleht au werben brauchten, Der Berliner Korrelpondent der Men ei der Begi 
burd vorbereitet, da ein dielgelejenes Blatt glaubt, beller ale bie Regierung zu willen, was ‚Der „times“ bämmert zum erſſen Male die Zu cher Zeitung‘, Dr. Scrat ſchhdſchaft 
mit der großen Ueberſcheiſt: „gallihirme golkue und fordert die Bejehung ber irie Erfenntüfs, daß hinter Mein gegenwärtigen wurde aus Deutihland ausgewielen we ellerfichkeit 
unden mit Tanks gelandet“ em jhen Häfen duch England. Nach dem Ber, Krleg der Drang des 20, Sahrhünberts nach des Werfuces, dich Verbreitung von Lügen Sin den 
ſchienen war. luſt der Kanalinſeln mäffe England doppelt vor einer Metin l des internationalen und [os Beziehungen zwiſchen Deutihland und Ruhla daß „de 
Dpwohl es ſich Hierbei um eine Nachricht ſichtig fein. lalen Lebens fteht, Sie tut ſogar auf einmal zu vergiften, ſeſtgeſetzt 
aus Bellerad en handelte, entſtand der 4 6, als ſelen die Engländer ſchon feit langem Die fluswelfung erfolgte im Intereſſe deſſſen fiat 
Eindruc, daß das eigene Land gemeint ſei. Die von drei Selten blodierien Briten rich. überzeugt, daß es mil dem bisherigen Sole Schweiz [elbft, deren Preſſe durch eins berartiglire auf 
Das Aufkommen der Gerüchte wird dadurch gen ten eben ſetzt ihre angſtvollen Blicke nach Ir. in Europa nicht jo weitergehen lönne, Sie Lügenhetze, bie, wenn ſie weiter geduldet wirdeltauf am n 
örbert, daß fait jeben Tag in irgendeiner land, in der Hoffnung, ſich dort noch ein Tor meint, es könne keine Neuordnung in Europa bie Exiltenz des eigenen Landes geſährdel. Mes und er 
ußerung von Negierungsleite der große fit die Lieferungen aus Kanada und USA. werben, folange England nicht zunächſt Ordnung äche bi 
deuifhe Luftangriff als unmittelbar bevor⸗  Dffenhalten zu können. 1 5 wäre aber nötig, im eigenen Haus ſchafſe; die Neuordnung könne Nerboſität in Agypten Auen um 
ftehend angekündigt wird. Zur Beruhigung Itland aus feiner Neu talität herauszu nicht auf Privilegien 940 50 werden, weber g an, w 
der Bevölkexung möchten die Londoner Stellen Manövrieren. Der Minſſterpräfident von Nord⸗ auf Privilegien für Län er, noch für Volls⸗ Rom, g. Juli füngsvollen 
der Öffentlihtett die überzeugung beibringen, land, der Handlanger Londons, betätigt ſich Hallen, noch für Cinpelperfonen, Und ber Bes Wie groß die Nervofität in Agypten ifieltergotthei 
daß England ſich von Tag zu Tag mehr in einer Darum n entſprechend. Er Bei an den zigleritatter von „Stodholms Zioningen“ ſtellt zeigt ein Vorfall, von dem die aus Unnpıen Dorſſchön 
einzige Feſtung verwandele, So Tüht vas Ins Minſſterpräfidenten von Irland, de Valera, dazu feit, daß dleſe Töne der „Times“ neu jelmfehrenden Italiener berichten. Dana: hafigte „Heu 
formationsminiftertum ſetzt mittelbar Dars das Unfinnen gerichtet ſich aldi gemeinſa⸗ ſelen, er glaube, darin die erfte Andeutung der die englische Flat in Kairo auf ein von eineſarfellen 
stellungen veröffentlihien, in denen behauptet mer Verteldigun auf die britifhe Seite au öglichtelt einer Revolution in Enge Übung aurüdiehrendes britifhes 55 ug Schuß für 
wird, daf meier ein Verteidigungsgürtel ſchlagen, und ſtellt dabel die Dinge fo hin, als fand ehen zu bürfen. geſchwader das Feuer eröffnet. le Flughblende un 
von 80 Kilometer Breite entlang ber Sbdoſt⸗ zeuge wurden zwar nicht getroffen, dagegen fla mehr de 
füfte Englands (einige engliſche Blätter [pres ein Regen von Geſchoßſplittern in die Stabiplich und | 


chen ſogar von den geſamten Küften Englands wobel mehrere Perſonen gelbtet und viele verWen und d 
and En in Werieibigun Ssufand Ders Velpaffnete Aufklärung gegen England Lad wurben, Bei dle in ber Gegend von Aleſür 1 40 0 
letzt worden ſei. Tanks und Artillerie hätten ‚andrien ob die ägyptiſche Flak ein englisches an 


Ihre Steffungen Bezogen, Batrifaden und Star Dlo Boſetzung ber beitlſchenganalinſeln / zahlreiche enaliiche Flugzeuge abaoichoffen amen hung ehe 


Helbraht jperrien fümtiſche Wege, und das ges 2 
ö { Von der Ägnptifhen Grenze wird gemefbeflftiimmelt“ 
ATS wimmele nur fo von Soldaten. Führerhauptquartſer, 2, Jull „ an. Elnige Fe wurden daß das a Miniſterſün für Birne das „Deu 


jamie 

Has Meldunegn ſchwediſcher Blätter find alle Das Oberkomma etötet, Im ganzen wurden 5 ſeindliche Flug ⸗ 8 

Frauen und Ante aus 755 Verleldigungs⸗ bela . gene durch Sitartifferie abgeldolfen, he denn ha 15 050 10 000 Pfund gur Heimreife de Noah nt 

gebiet evakuiert worden. Wer nicht in dem Alen 30. 6, Bzw. 1. 7. wurden die britiſchen bel dem nächtlichen Angriff auf Kiel zwei weis in England ſtudlerenden Agypler bewollſigle. wich 

Gebiet anfällig if “Hl das Gelände nur mit Kanalinſein Jerſey und Guernſey im tere feindliche Aug e durch Flakartillerie 5 1 

Be erhältlichen Paſſſerſcheinen betreten. Hanbjteeih durch Zeile der Luſtwaſſe genom der Kriegemarine. Drei eigene Flugzeuge wers Mehr Papier aus Schweden Alte Tändr; 

Auch in dem Gebiet zwiſchen jenem Kllſten⸗ men und auf 110 durch Stoßtrupps der den vermißt. Unterzeichnung eines Abtommens iſcht. W. 

ſtreifen und London wllrden Vorbereltungen Kriegsmarine und nachfolgende Adtelunn Die Zahl der am 50.6. und 1.7. im Luftkampf man N12 

heran am die Wege zu ſperren, wobei man gen des Heeres beieht, Hierbei ſchoß ein abgeſchoſſenen ſeindlichen Flugzeuge erhöht f Stocholm, 3. Juli in 

ſch alter Kraftwagen bediente, bie ſchwer ber beutſches Aufflärungsilugzeug zwel BRACH gegenüber der bisher angegebenen um ö auf 28, Die ſelt Donnerstag in Stocholm el Day 251 eo 

Iajtet in die Straßen gebracht werden ſollen, Kampffingzeuge vom Maße Belftotsgstenpein Vertretern ber fmmebifhen und, veulſche es Bünde 

land ein Sanpungsverfuch erfolgt. Nach den im Luftkampf ab, V b f V 0 Felluloſe und 29 geführten Beißrhaftig w. 

iblihen optimiftiihen Daxſtellungen foll es Im Zuge der bewaffneten Lluſtlürung über omben auf Ber era Danblungen 9 zum Abschuß, gekommen LE). 

/ / enen dae 

Bauer 8 7 „ 15 Kaps britisches Kilſtenwachſchiff rs Torquay ans Rom, 2, Jull nr ſih genen 5 Gonna n 

un, erark zu ne: ern, daß es den Englän⸗ + 

dern mögli wire, Die Be kungen herein ie Ange g EB Sledetag hal oc Wehen ach bericht nom Atomen, unterzeichnet, has, tech „Opfe 

Halten die hann die beutfden Etappen ve een Ans Reach lenke ander Dienstag put ene ber Küchen IR Den Den TED ee eee ee 

. . 

nichten könnten. Macht zum 2.7. griffen unfere grole kannt: 14 Papier 220 Deuilhland zum Inhalt nel ee 

, 


In den Behauptungen Über bie Verteldl⸗ 
gung muß aber irgend etwas nicht ſtimmen, Seine unt Geplaeen e an. Un der DEAN EI d A haben un G 3 

enn nach einigen Stunden ließ das Infor⸗ Ep 19 lere Stug enge troh, der ungiſüſtigen Wiſte⸗ Der Tag in Kürze Donnerstag 
matlonsminifterlum die Zeitungen anweiſen, Im Berlaufe der Angriſſe Dritifher Flug. Fungsverhälinifie tionen gegen feindliche I dem neuen 
ble eniſprechenden Mittetlüngen nicht weiter zu zeuge in der Nadt zum 2.7. auf Rord⸗ und Manzerwagen mit Bomben und anderen Spreng⸗ Fur Marſchau Stato Balbo und feine gefallene Henhalle au 
veröffentlichen, wahrſchelnlich war Duff Cooper Weſtdeutſchland würden u.a, auch auf Kiel Körpern u ehrt, wobei einige In Brand ges Rameroden fanden in Bengaf ergrelfende Tolemifen ermorbe 
ober Ehurchiil zu der Erkenninle gekommen, Bomben geworfen, richteten jedoch nur geringen CH bzw. beihäbigt worden Mind. wel unferer feiern ſlalt. 

ugzenge find nicht en feld ul 1915 Aüladiig 5 15 = 5 . N 
alte hat einen großen ſeſndlichen Geleſtzu, ni eo Heldentodes von Luftmarſchall 
in 0 ns 0 9155 Balbo hat enero mus Franco dem HR 


5 im ſüdöſtlichen Mittelmeer Überrascht und wies Ibn ihren Ver 
Der Duke zuriick aus dem Kampfgebiet e EINER Hs 
91 empfinde, Volt Gejat 

n Oſtafrita hat unfere 19 29105 bie . 9 


Abſchluß der breltüglgen Beſſchtigungsſahrt / Veſuch in Menton Saleuaniagen und Depots von Berbera wirt Der König und stalfer | 


legt. i 
Mom, 3, Sul e ble deen ee genen n ene ee aan e e 


Der Duce hat Montag seinen breitägle Dice auch die ußerſten italienifhen Vorposten. 1 915 Die! 9. 61 zu i 5 
er Duce hat am Montag ſeinen breitägis 1 N 1 as rechtzeitige Eingreiſen unſerer Jagboflug ⸗ er Gen, zabscheſ ut ag r im 1 
%%% ⁸ ↄ wurde über bie eniidelbenden Mhns  zenge, dle ue etnilhe ug abgefalfen festen Bel bean dar Bennett in di 
er Plivenjeont mit einer Wefihtigung bes 11 der Operationen unterrichtet. Danach trat haben, und unſerer Marineflat, einige die ein di Luftmarfgall Italo Balße in einem Taz [egung der 
Afviera⸗Abſchnittes Ventimſgiſa—Mentene bes bie Kolonne des Duce die Nüdtehr zum italle⸗ ahhh , ] ² 3 am bie Luflwalle auf . mi 
endet. nijhen Gebiet an, wo die SEHEN dem haben den Feind zum Rlldang gezwungen. ichen Fähigkelten des Gefallenen hingewleſen, kn 
Von Bordighera aus beſichtigte er wie- Düce begeifterte an aer entgegenbrachte. Feindliche Flugzeuge haben Agusta 2 ie bes eu 
berum an verſchledenen Punkten der Kampf. Nach einem Abe nach Aſtge ging es wiener, vombardleren verſucht. Durch mirtfame Ubmche Die 11 des Marſcane Grazlarıl gan A ber 6 
ebiete die Truppen, die an den Speralſonen um auzid, Neberall erneut begeiftert begrüßt unferer Marineſlalgeſchüge wurde der Angriff Ae des Bin | elde Fear In Nord Fer mühe 
Deteifigt waren, Alle Formationen hatten in pon ber Bevölkerung und den Truppen, begab vereſkelt. Ein Feindliche Blugzeug wurde ab⸗ aſelta wird in Stalſen lephaft Degrüßt, en erreſch 
dieſem Abſchnſti 5 den Mtpengipfein ſich ber Duce nah San Nemo, wo er Ver, geſchoſſen. Der Schaden Ift unbebentend, Unter le, das Oberfommando des Beeren engen, E 
und der Meerestüfe In ben Tagen der Dflene  wünbete befucte, ber Aullbevlterung gab es brei Bermundete. find die orausfehungen für bie Werleihung D x 
five 10 5 ae Bemäuliat an Muffolint trat Johann bie Heimfahrt an. Spanifehe Sit iffion in Mailand en ud, gegeben bel Den, zug 
ieder ‚befan! er Dice auf franzdfie egermiffion in Mailanı ushau des Meltwalles eingelehten Angehörigen 
em Gebiet. Die nach Menione Hin abfallende weiterer Auftrag für Graziani paniſche Sileg N der Teönifden Soihle, deten Asermunhinn e 
Straße ſowie die franzöllihen Befeftinungsans Malland. 8, Jul kent n durch ſelnlſche Waffeneinmirtung vo Irforge füı 
lagen längs der Küfte 1 von den Granaten Auch Generalgonvernent von Libnen In Begleitung eines Dffiziers der Itafiente lieg 5 Mi 
ber ialienifhen Artilferie zerwühlt und aufs Rom, 8. Jull ſchen 915 if in Maitaud eins ans feen d. 1 1 ö Nat für zu 
gerifien, Der Duce ging durch die Straßen Marſchal Graziami hat, wie amtlich mit:. Offizieren beſlehende et liegermiſſlon oftvertehr ae denen e na Ih Erneut wird 
und Plätze der völlig verlaffenen Stadt Men ⸗ ane wird, nicht nur den Oberbeſhl Über die unler Führung von berſt Vincente Rog 20 
tone, An den Kreuzungen ſtehen italienifhe ſtalieniſchen Streitfzäfte in Norbafrifa über Miranda eingetroffen. Die Abordnung wird Einer ber reichften Männer von USW, ber INDIA 
Milttärpoften. Bei den legten Häufern der nommen, ſondern auch das Amt des Gene“ in der iombardiſchen Allan die wihtigften  Merfoger Mofes Annenberg, wurde wegen 15 
Stadt, der Grenze der befehten Zone, ftehen in zalgouvermenes von Libyen ange Einrichtungen der itallenſſchen Luftwaffe bes haus von Ginfommenfteier zu bret Vabren G. 
Reih und Glied das 90, Inf⸗Reg. und das kreten. ſichtigen. nanls verurteilt, n 
9 ii 
— — Wehrmacht 
Betteuenden 
kunft. Brie 
Feldpost“ ab 


Tront ind Heimat. £rfoffun 


gehörige der 2 


chaben mit dem Pos pavblich ! Han 
ler alte 
40 bis zum 31. 


x | Alle sind wir heute aufs Sparen eingestellt, um In allen Lebenslagen sicher zu zeln. Das die Bekannt 
Deutsche Postsparbuch macht das Sparen großer und kleiner Beträge für den Sparer in det Heimat kr ihre 5 Hi 
1 ’ A ebenso leicht und bequem wie für den Spater an der Front! Einzahlungen und Abhebungen e 

Reichspost 1 können bel sämtlichen Postämtern, Poststellen und Landzustellern in Großdeutschland 
n | vorgenommen werden. Selbst kleinste Pfennigbeträge können in Form von Briefmarken nen nes ca 

Dos \spankarsen- j 5 mit der Postsparkarte für das Postsparbuch zusammengespart werden. Wer im Felde steht, J 

> kann seine Ersparnisse mit Feldzahlkarte auf sein eigenes Postsparbuch oder auf das Post- 

sparbuch von Angehörigen einzahlen. Deshalb ist das Postsparbuch die gegebene Sparmög- 

lichkeit für jeden Deutschen. Gehen Sie noch heute zu Ihrem Postamt, Verlangen Sie 

die ausführliche „Anleitung für Postsparer“ und lassen Sie sich ein Postsparbuch ausstellen. 


Ar. 18 
— rn 00 


Beitenjlieger Heuernte 

alle, 1 1 Jett find wir im Sommer 
r 1 
blues Ace . mitt dem gehenpieteg Fat ſich der 
ht vom 28, zumldling von uns verabschiede um dem Some 
© deulſche For Tau weichen. Der Sommer ift für den Land⸗ 
bei irgendielchett die ſchwerſte Zeit, Eine Arbeit drängt dle 
irgendwelcht A f f f . 
dagegen wurbendere? überall ift größte Eife nötig, wenn die 
bomben beſchäßhlezelt kommt, der Höhepunkt des Bauern. 
eht, ſerner elugheins und ſeiner Iahresarbeit, Die Heuernte, 
5 "fielen auf) Seumahd genannt, macht ben Anfang und 
gepingfügigetſeh gun befonders den Regen. Das Heu 16 
Bomben ale cher als ſede andere Frucht und wir) 
ih naſſe Witterung leicht verdorben. Daher 
alle Arbeit in der Heumahd in einer ſtän⸗ 
gen De durchgeführt werden, zumal in die⸗ 
getpfeſen eit des Sommerbeginns die Gefahr eines 
erlin, J. Jull Nur, droht, das eine Arbeit von Tagen in 
l: Ruten zunichte machen kann. 

der „Reue der Beginn der Heuernte wurde je nach 
. Earatfhhbigaft und Brauchtum mit einer gewiſſen 
niefen wegeſſerlichtelt begangen. Im ere ben Jura 
von Lagen DIA in den Dörfern ber Hochfläche der Büttel 
b und Rußlaug dafı „der Heuberg offen ei", Dann fand 
Jene len Tag gemneinfan das Mähen der 
Intereſſe deſtſen ftatt, und abends ſchwangen ſich bie 
eiue berartigläre auf dem abgemählen Wielengrung 
yebulbet wirbeltauf am N Tage das Heimbringen des 
gefährdet. es und ein luſtiger Krammarkt auf der Wie⸗ 
uche folgten. Zur Heuernte legen die 
innen en und Mädchen gern eine beſondere Klel⸗ 
an, was wohl auf eine uralte Sitte vera 
Rom, 8, Jul ngsvollen güde zur germaniſchen 
ı Ägypten imMtergottheit hindeutet, In der Halt tragen 
aus Agypten Dotfhönen eigens für die Heumahd ange“ 
1. Danaı igte 1 euleicchen “ in S ſeßzen bie 
ein von einegarjellen“ weſßleinene „Schuten“ auf, teils 
es Flugzeug Schutz für die Augen und Haare geaen Sons 
t. Die Flughblende und Heuſtaub, teils, un vlelleſcht 
1, dagegen fie mehr deshalb, weil fie für Evaslöchter 
In die Stadiſblich nd Heidfam find. Man will doch mit 
und viele perſhen und Juchhe ins Heu fahren! Luſtig und 
gend von Ale 198 it ein Erntebraud in Dithmarschen. 
ein engtilcheg ad eine junge Dirn, die zum erſten Male 
Heuen, geht, von den Burſchen zur „Ein⸗ 
hug eine Etrede auf die Wieſe gewalzt — 
oirb gemeldetſtrümmelt“ nennt man das; fie bekommt das 
für Crpiehung das „Jeurecht“ und ift jeht aa gilt 
Heimteife dei er Wieſe und Gäſten werden te Füße 
bewilligte. den Mähern lebe und mit feiſchem 
gewiſcht, wofür fie ein Trinkgeld zählen 


len. 
weden i Känbfice Bräudie find mit Aberglauben 
mmens ifht. Wenn man das Heu wenden geht, 
lm, 8. Sur H man den Rechen nicht mit Waſſer in’ Nez 
holm zwiſchenſcung bringen, fonft kommt Regen. Ein von 
nd 0 im entgegenkommenden Heuwagen enknom⸗ 
führten Beides Bündel ift glücbringend — „Daß tft 
; gefonme thaftig wahr“ jagt der Oſtpreuße. 
N en Willens Dr. Boettcher 
db ene e 
2 „Steghol Opfer des Polenterrors 
he Erhöhungeſtattung Zweier ermordeter Volfsgenoffen 
e un die Zentrale für die Gräber ermorbeter 
alt hal, flsdeulſcher, Zweigstelle Lihmannſtabt, teilt 


7 Donnerstag, um 6 Ahr nachmittags, findet 

Irze dem neuen evangeliihen Friedhof von der 

Ine geſalleneiſchenhalle aus die Geftaktung zweier von den 

ende Tolenſſen ermordeter Voltsdeutſcher ftatt, Es find 

N Auge e Ana tur Wie l 

„ die am 9. September von poln; hen Sol ⸗ 

. bn n in der Nähe von Izbica ermordet und 

ir betont, da ihren Verwandten 11810 aufgefunden 

Volkes milheden. Die K ilberrefte der für Führer 

Volt Gefallenen werden nach Litzmannſtadt 

Argeſührt, wo fü neben den anderen ermors 

Duce ſandteſen 10 f ſen unſerer Stadt ihre letzte 
botelegtammebertätte finden werden. 


bee Hecdehent in der Hiönigsbacher Straße 


n einem Zofttegung ber Dienſtſtelle des 6⸗Abſchnitts 43 
en 


= 
= 


vile e ang Miefang vom 20. 6, 1040 if Die Dienft 
t bes ebſchnitts 4 von der Hermaun⸗ 

rahlant ing, Sti, 46 in die Könſgsbacher Straße 41 

ifte in Morbötus der 4) verlegt worden. 

ernmlüblich iſt die Dienftitelfe Tag und 

it zu exreichen unter Nr. 145:00, 


1 a ee 
Ka N 4Beigabefilfrer 


undung ol 


tun »erleforge für Männer der Waffen // 


ft e Bfrneut wird darauf Hingewiefen, daß in rar 
ergefle * 5 Fürforge 0 . für Männer 

allen und beren Angehörige, ſowelt 
e fin Narihegau wohnen, die Dienftftelle des 
ütforgejüihrero „Warche“ (Werkreis D 
Stuembannfühter Dideleit — Polen, Dies 
‚Edart-Strafie 12, maßgeblich ift, Alle nach 
Wehrmachtsfürſorge⸗ und eln Naa 
Belreuenden erhalten hier toſtenlos Rat uni 
dofunt. Briefe können unfrankiert unter 
Feldpost abgefertigt werden. 


Erfaffung deutſcher Männer 
Agehörige der Jahrgänge 1900-1912 melden ſich 
Alle männfihen deufſchen Staats. und Volts⸗ 
hörigen, die in Cihmannftabt wohnen oder 
hier aufhalten und in der Zeit vom 1. 1. 
bis zum 31, 12, 1012 geboren find, werden 
die Belannimahung des Roltzeipräftbenten 
r ihre Erſaſſung aufmerkſam gemacht. Es 
d allen Belelligten die genaue Beachtung ber 
kann tmachung empfohlen. 


Der Tag in Litzmannstadt 
Wir ſchaffen für Führer und Volk! 


Wolhyniendeutfche berichten von ihrer Anfiedlung 


Die Anſiedlung der rüdgeführten Wolhy⸗ 
nien⸗ und Galiziendeutſchen wird bald ihren 
Abſchluß gefunden haben, 
einzelne Familien, die 
ſucht auf den Au 
ihren Hof zugewie 


efähr für zwei Tage mit dem Schüttler zu 
eſchen. Die Wirtſchaft Ift ei 
gut. Der frühere polniſche 
mit ſeiner Familie 

wohl weil er ein schlechtes Gewiſſen he 
lehht haben auf dem Hof die Knechte 
gewiriſchaftet, fie werden auch we 
Es wäre alles gut und ſchön, 
t ſo verlottert wäre, 
u ſchafſen und bald bare 
hen Hof machen. 
ohl, weil wir nun 


find es doch nur noch 
in den Lagern mit Sehn⸗ 
enblid warten, wo auch [le 
ſen bekommen werben. 

Als wir neulſch einen uns bekannten Wolhg⸗ 
nier im Lager beſüchten, ſagle er zu uns: 
ich daran dente, daß die Ernte bald vor d 
mich noch immer vom Staat ernähren 
ohne irgend etwas leſſten zu können, 
ch am liebſten alles Legen laſſen und 
mich irgendwo als Khecht verbingen, Ich kann 
ar nicht erwarten, wo ich wies 
äuften werde zupagen können, 
mit doppeltem Fleiß arbeis 
ih ich, ich ſchaffe nicht mehr für 
die Poladen, ſondern für unſeren Führer und 
für unſer Volt!“ 
lelten wir von biefem Wolhynzer 
in dem er mitteilt, dal 
"angefiebelt fei. Er [hreibt: „ch 
mit, daß wir ung 


irt iſt ſchon vor 


wenn die Wirtſchaft nich 
aber wir werden es ſchon 
aus einen ordentlichen deut 
Wir fühlen uns ſchon recht w. 
Poladen nicht mehr allein find, es 
fünf bekannte Molhynler in unſerem 


der mit meinen PEN worden, und da helfen wir uns 
0. 


und ſetzt werde 
ten, denn jeht we Nun wollen wir ſchllehen, denn wir haben 
Wir grühen Sie alle insgefamt.“ 
Ein zweiter angeſtebelter Wolhynier schreibt 
„Liebe Freunde! 
Schreibens teils ich mit, daß 
und ganz wohl auf unferer Wirtſchaft 
Wir haben ſehr ſchöne Wohnung und 
Land, gleich am Bahnhof, 
nächſtens ein Bild von unferem Hof und lade 
i afı Sie uns in den Ferſen ber 
Wir find fo froh, daß wir nun 
inen eigenen Hof haben und 
ar nicht genug dafür danken, daß 
r zu unſerem Führer auser 
uns ſorgt, wie ein Water fir 
Wir grüßen Sie mit dem deut⸗ 


Anfang ünſeres 


chon auf unferer Sleplung bes 
t leicht geſagt, angeflebelt 
werden, doch ift darüber viel nachzudenken, 
ein Dorf einzuziehen, in welchem früher alles 
Wir haben eine Wirtſchaft 
n Uderboden und drei Morgen 
Darauf befinden 
wei große Scheunen, ein gemauer⸗ 
und zwel Schuppen. 
ſtſehr groß, aber durch den ſtarken Froſt 
ft die Hälſt der Bäume erfroren, Mich ift ſehr 
ſchönes in der Wirtſchaft; neun Milchkühe, ein 
le, neun Stiick Jungvieh, eini 
Schwelne, zwei Stuten, ein 
Auch 14 Bienenſtöcke haben wir 
angetroffen und faſt alle landwirtſchaftlichen 
Geräte, darunter einen Graddreſcher und einen 
Buchtler. Roggen haben wir noch zlemlich viel, 


Erbſchaftsſteuerliches 


Kriegserleichterungen bei der Erbidaftsiteuer 
Durch einen Erl 
minifters find ſteuerliche 
Anlaß des Krieges bei der Erbſchaftsſteuer ver⸗ 
ie betreffen zunäd) 
Nach dem Gefeh ift der 
hegatten ſteuerſtei, wenn 


Ich Ihide Ihnen 


verlottert wurde, 
von 60 Morgen 


endlich wleder ei 
Wieſe bekomm 


Diefe Briefe legen eln berodtes 
den Aufbauwillen der Rüdgeführten ab und be⸗ 
weiſen, daß dieſe Jüngsten Bürger des Großdeul⸗ 

Reiches in ihrer tiefen Liebe au Führer 
und Volt am Aufbau des deuſſchen Oſtens in 
hervorragendem Maß beteiligt fein el 


Bürgerſteuer 

Achtung bei Lohnzahlung 
en nach dem 1. Juli müſſen 
Itslohnes als Bürgerfteuer 

ſoſern Einbehalfungsbe⸗ 
jeibe noch nicht vorliegen. Die einbehaltenen 
um 5. des folgenden Monats 
kaſſe abzuführen. 


Bei Lohnzahlun 


einbehalten werden, 


des Reichsſinanz⸗ 
rleichterungen aus 


an bie Sladthaup 


Derkehtserleichterung 

Mitteleuropäfſches Neifebliro Litzmannſtadt 

Ein weiterer Schritt auf dem Weg zum Auf⸗ 
bau von Handel und Wandel in Litzmannſtadt: 
In der Adolf⸗Hitler⸗Straße 68 wurde eine 
Zweigſtelle des Mitteleuropäſſchen Reſſebilros 
eröffnet, Das Reiſebüro wurde mit der Füh⸗ 
der Lauflarte des Schlafwagens Litzmann 
Berlin beauftragt, 


im Zeitpunkt der 
teüerſchuld die im Geſetz ges 
inder oder weiteren Abkömmlinge 
finangminifter erklärt ſich ſeßt 
damit einverſtanden, daß die Finanzämter Erbe 
ſchaftsſteuexauſpril 
wenn die Kinder 


leben, Der Neichs 


uſw. ihr Leben verloren haben 
infolge der Teilnahme an einem Prieg für das 
Deutihe Reich oder an dem Kampf für die na⸗ 
tionalſozigliſtiſche Erhebung oder für die Er⸗ 
richtung des Großdeutſchen Neiches. 
leichterungen betreffen weiter 
Geltendmachung von 
Steueranſprilchen für geringe Erbſchaften, Le⸗ 
bensverfiherungsfummen ufw., die ein Geſaſle⸗ 
ner Angehörigen hinterläßt, ſon auch dann abs 
eſehen werden, wenn nit 
reſheit eintritt. 


gefordert, ſich am Donnerstag, dem 4. Juli d. 8. 
gen 17 und 18.90 Uhr in der Dienſtſtelle des 
melden! 


t ſchon kraft Geſetzes 
Is geringe Anfälle 
n der Negel ſolche bis zu 5000 RM, Ein 


Billigteitserlaß kann aber auch bei höheren Ans 
fi 


Förderung der Ehe 
Keine bülrokratiſchen Verzögerungen 
Nadz, Bolfsgenoffen, die zur Erlangung einer 


Don der Wehrmacht 
h a „Amtsärzklichen Be 


Urlaubserleichterungen ſür das Erfahheer 


Nadz. Das Oberkommando des Heeres 
das Exſaßheer einige Exleſchterungen ber 
urlaubs regelung verfügt, 
ten des Erſaßhesxes, die In der 
ſtehen, können dauach in der Ausbildungeze 
welmal, Unverheiratete einmal im Nahverkehr 
0 Kilometer Über Sonnabend/Sonntag 
beurlaubt werden. Soldaten, bie infolge ber 
ung. ihren Heimatort nicht 
jollen vor dein Abrücken ins 
eld einmal beurlaubt werden. Darilber hinaus 
ter Grunbausbilbun 


he zweds Erlangung 
ens“, eines Ehetauglich⸗ 
ober einer ſonſtigen amtsärzilis 
ung zur Etlangu 

abnahmen unterſucht werden m 
gen hierfür Häufig einen übermäl 
wand, und awar befonbers in Gri 
Reihsminifter des Innern ſtellt hierzu In einem 
ſaſt alle Bolksgenoſſen ſtark bes 
nommen find und über 


Verheiratete Solda⸗ 


bes 4/112 f Standarſe von der Adolſ⸗ 
Straße 157 nach der Langemaraſtraße 21 ber ⸗ 
tragen. Dlenſtſtunden von 8 bis 12 und von 
14 bis 18 Uhr. Fernruf wie bisher 168.55, 


feine überflüffige * 

ordnet an, daß die Amtsärzte ſicherzuſtellen has 
Schule, e F 124a, der Schulungs» 

abend ſtatt. Alle 

der Gliederungen ſowle a 

der NSB. und Delf. eriheinen pünktlich um 

10 Uhr. Es ſpricht Pg. ü 


penbienftlihen Werhältni gung fördernder Maßnahm 


im allgemeinen innerhalb eines Wor« oder 


ejunbheitlihen Verhäi 
erjonen, die Ausfilllun, 
ſenfragebogens zu fördern. Es erihein: 
ab die Geſundheltsämter derartige Sip⸗ 
penfragebogen bel den Standegämtern hinterles 
gen, bamit fie den Ehekandidaten bei ber Auf⸗ 
jebotsbeitellung übergeben werden können, wenn 
des Eheſtandsdarlehens bean⸗ 
Brauffeute ſollen darauf hin, 
e im Intereſſe einer mi 
bfertigung den ausgefüll« 
as zuſtändige Ger 
reits einige Zeit vor dein per« 
jönlichen Vorſprechen einfenden können. 


auf 50 Alm, im Nahverkehr erweitert, Er kann 
nach den Bestimmungen 

Unberhelrateten einmal im 
andi e 
löſtverſtändl e Yusbildungsbe 
12 Reno und daß es ſich deshalb bel dle⸗ 
n Bestimmungen nur um Kannvorſchriſten han⸗ 


heirateten zweimal, 


nat gewährt were in Frage kommenden. 


Der ın der Milſch⸗ um 157 Uhr bzw, ſpäter auf dem Hof der Ober⸗ 


HH ſchule für Knaben, Hermann, Göring ⸗Straße 66, 
Iner Gelſteskrankhelt befallen, Er 
e hen Anſallrettungsberelt⸗ 


1 ” der Mrbeitsgemeinfhaft des B .⸗Werkes 
ige 0 in das St. UntonlussKranfenhaus ge 0 al 


melee an esch, Trinkt und verlangt überall das im ganzen 
| Reich bekannte vorzügliche Erfriſchungogetränk 


„CHABE SO. 


Großhandelopr. ab Fabr.: (Fl, 20 Rpk.) 


Alkoholfrei — milchſaͤurehaltig — geſundheitsfördernd 


„Chabeso“-Fabrik Komm. Verwalter 
Lihmaunſtadt, Meiſterhausſtrahe 91 Kurt Plawneck 


81-01 Mrlvat Ruf: 178427 


„Chabeſo“⸗Orangeade 
„Chabeſo“⸗Paradiesperle 
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Feuerwehr macht alles 
Feuerſchutzwoche gegen Waſſersnot elngeſett 


Nach dem großen Regen am Pennien nach · 
mittag wurde ble erihußpolizei vom chlacht⸗ 
hof um Neale angegangen. Die Straße dort it 
wegen Kanaliſaklonsarbeiten aufgegraben, fo 
dat die Regenwaſſermaffen keinen, Soll hatten 
und in die Kellerräume des Schlag) ‚ofes eins 
drangen, in denen ſich Wohnungen befinden und 
Kanluchen fowie andere Berjuchstiere unterger 
bracht find, Das Waſſer ſtand in dieſen Räumen 
bereits 1 Meter hoch, als der 3. Jug eintraf, Er 
machte 1 ſofort an das Auspumpen des Mafs 
lers. Nach einer Stunde hatte er dieſe Arbeit 
beendet und konnte wieder abrülden, 


Hier ſpricht die NSDAP. 


Auſſorberung 
Nachſtehende Männer werden hlerdurch auf ⸗ 


2 ½ Standarte, Langemarckſtraße 21, u 


Böhler Otto geb. 28. 12. 18 

Ensminger Adolf 2. 

Krieg Gerhard 

Lange Erich 

fee Eduard 
Alez 


* * 


Mieste 
Morgenthaler Otto 
Rezlau Leopold 
Nösler Hugo 
en Heil ; 
ler Helm: 
Hebe zart 
Wurm Rudolf 
Zelt Georg . 
Der Führer des 915 1% Standarte 
ge. Rippe 
#-Haupifturmführer 
Übertragung der 6. Dlenſtſtelle 
Mit dem 4. Juli d. J. wird die 0e 
er · 


12. 0. 14 


Ortogruppe 1 
Heute, Mittwoch, d. 8. 7. 40, findet in der 


sollt 6005 Lelter, die Führer 


© Walter und Warte 


Schlötzer. 
Der Orisgruppenlelter 


BDM-Mäbel, herhören! 


werden weitergeführt, 


Zglerz 


Wieder Gefehtsihiehen In Rubunti Ausbau der Stadt Schildberg 


Es wird mitgetellt, dah in den Tagen vom 
1. bis 3, Juli auf dem Schießplatz in Rudunk! 
wieder ein Gelechtsſchteßen des Bataillons ſtatt⸗ * 
findet. Das Betreten des Geländes it mit Le⸗ Gr. In der zum Krels Kempen gehörigen, kehrs nicht mehr gewachſen war, bedeutend brel⸗ 


Hy etwa 0000 & er zahl Schlid⸗ en ſſt. 
bensgefahr verbunden, bie Bevölkerung wird Ber hat i fa Sage an ale a 


Schlloberg macht auf feine HlellsEigenſchaften aufmerkfam 


daher aufgefordert, das Übungsgelände lorge Schaffen beobachten können, wie es gegenwärtig 1 Auf den Treigeworbenen Sieber bes nun dis 
fältig zu melden. der Fall ift. Seit Beginn der wärmeren Jahr niche dae , ah PER TEN 


zeszeit kann man die Wahrnehmung machen, f 
FREE N UT. Ch Ballen, Born en On 
anz anderes Gepräge verliehen wird, Allent⸗ Ins era“ 

h Dnde Imre a: Au lefen: vEufifurr Salibberg“, Werte 


Lentschütz 
Noggenpreisrürfverglitung 


en, um zu der baulichen Verschönerung beizu⸗ Senne rn ale: 
N iibe u. 0. ein an der Glibfeite des Nin⸗ 2 ud. Daneben Ift eine Wiedergabe 


geb, Ede Horſt,Weſſel⸗Slrahe, gefegenes Haus: der Burgruine, des Symbols der Stadt, zu ſehen. 
arundftiid abgebrochen, woducch dle auf den Ring Der Ring, ber nod) von add her mit Kafens 
miünbende, dle Hauptverkehrgader Breslau töpfen nepflaftert ft, wird bemmächft mit Je⸗ 
Schildberg und Kempen. Shilbberg—Ofttowo menlplaften ausgelegt werden, Am Rathaus 
bildende Horſt⸗Weſſel⸗Strahe, die den neuzeltl. werden in den nächſten Tagen Laulſprecher ein« 
gen Anforderungen des Aulo, und Magenvers montiert werden. 


Wirtschaft der „L Z. 


Wareneingangsbuch für steuerliche Zwecke 


Von Obersteuerinspektor Reher, Finanzamt Litzmannstadt-Mitte 


Im Zufammenhang mit ber Einführung des preis, Fracht und fonftige 70 805 Die Rechnung 

Deulſchen Einkommenſteuerrechts in den ein» lautet: Nechnung über J Zentner Kohlen, Preis 

egliederten Oſtgebleten NEN auch dle zur Durch⸗ 60 RD, Lieferung frei Betrieb, 

füßzung des Einfommenfteuergefehes erlalfenen, In diefem Falls ftimmen Rechnungsbetrag 

in der a n enthaltenen und Warenprels überein. 

Rechtsverordnungen in Kraft gekreten. Zu den Oder die Rechnung lautet: 1 über 

wichtigſten biefer Verordnungen, bie insbeſon⸗ 6 Zentner Kohlen. reis 60 NW. zuzüglich 

dere auf den Einzelhändler und den Handwer. Fracht 2 NM, 

fer abgeſtellt find, gehört die Verorbnung Über In Spalte Rechnungsbetrag iſt hier elnzus 

die Führung eines Matenein; ſangabuchs vom tragen 62 RM, in Spalle Marenpreis 00 NM, 

2. Sunt 1095, Sie ift obgebrunf Im Relchsgeſetz. und in Spalte Antoften 2 NM, 

blatt I S. 752. Die Eintragung in das Wareneingangsbuch 
Die Frage, wer zur Führung des Mareneins mu ſpäteſtens nach Prüfung der Rechnung er⸗ 

gangsbuchs verpflichtet t, 10 ſich beſſer beant« 

worten, nachdem ſeſtgeſtellt iſt, wer von dleſer 


jenigen Unternehmer, die zur Fübrung von 


ſächlich führen. 


7 1 5 1 
Don dornberein befreit and mithin bie in „Die Andufele, unb Danbetstommen, 1 


f „ 3. zu e 
das 1 e eingetragenen Unternehmer prechung Über die Beteiligung ber Kıbmannftädter 
(in der Regel Unternehmungen mit erheb⸗ Wriſchaft an den Weffen und Ausſtellungen im 
lichem dal Der Eintrag in das Hande! Altteſch gebeten, Der Gefhäftsführer der Kammer, 
segifter verpflichtet den Unternehmer Au ord. Here Dr. Holland, führte einleitend aus, daß 
nungsmäßigen kaufmänniſchen Buchführung. ee in der heutigen Zeit für die Litzmannfläpter 
Eine ordnüngamäßlge Buchführung im Sinne Wiriigaft unbedingt Etſorderlich Tel, u den Muss 
des Handelsgeſetzbüchs (8 86) liegt aber nur a en in einer ihrer Bedeutung enſſprechenden 


e orm in Erfheinung zu freien, Despalb habe die 
en VCVGVCC00 Bine 
finstere Wolten, Windbden t näteftens Alp sinen MeTe, und Pi ar 
lommerfiien Park und ließen Staub hach auf. nach Prufung der 9 achnung erfolgen müß. Wenn trefung unferer Wiziſchalt zu forgen, Jim Bor 
wirbeln. Auch die „Sturmbeſchwörung“, die der dieſes Erfordernis nicht erfüllt It, wenn bei⸗ ſitenden dieſes Nusſchuſſes 1 der Prüſldent der 
Chor des Männergeſangvereins (unter Leitung ſpielswelſe die Verbuchung des Warenein ſangs Lammer Herrn Nine Kindermann I. Fa. 
von Frank Pohl) nach einem Marſch des GSX. erft nach geraumer Zeit nach Eingang der Ware Kiuſche und Ender berufen, 

Mufifzuges fang, half nichts gegen den nun N vorgenommen wird, ſo kaun eine ſolche Buch, Abteilungsleiter Martin, der in der Kat 
wirklich hereinbrechenden Sturm. Bis auf drei führung als orbnun; gan nicht, anerkannt mer bas Weller und usftellüngsmwefen bearbeilet, 
Lieder brachten es die Sänger. Der nun ein« werden. In dieſem Fall iſt der Unternehmer libre danach aus, daß burch die eld ie 
ſehende Regenguß bereitele dem begrüßengwer⸗ verpflichtet, ein bn d für ſteuer⸗ iumannftabts In das Froßdeuiſche Reid für die 


ten Vorhaben der Sänger ein vorzettiges Ende. liche Zwecke zu führen, Von der Vekpflichtung bielige Wiriſchaft nofltommen anbere Vergältaiſſe 
rn Taffen Ns bie Singer dadurch 11 Führung Pe Wareneingangaduchs fin! 1 Ea eee 8 
nicht entmutigen und wiederholen zu gegebener ferner befreit biejenigen gewerblihen Anter⸗ 


Zeit dieſes offene Singen. 


ale aus Führung von gleichwertigen (dem 
Berne a ae em  Erzeugerhöchstpreise fllr Gemüse 
ni * 
nuſpemaſſe laren if hier ge d dung die dee 
weſſe an polſzellſche Vorſchiſten hi ur Hände Der e 8 Prelebilpungeſtelle — 


Schulſerien 

en. Nachdem bie Schulferien in Pablandce 
ſelöſt ſchon in der vergangenen Woche begonnen eift 
hatten, beginnen fie am 4. Jull auch im geſam. ler. Die nicht or nunge mige tr 
ten Streisgebiet. Die Werien dauern bis zum 85 p nen Bücher ſchliaht die Beſrelung eftgelet: Swlehen mit Pauch, 1 %b. b S 


in Polen bal jüt bie Zelt vom 1, Jul 1040 bis auf 
ührung. ber deere folgende. Erjeugerhödftpreife für 10 00 


15. Auguſt einſchllehllch. er Führung eines Wareneingangsbuchs 5 ‚barbı x 
e en; An NH e als a u 5— Hrn K 1 
Lask nannten freien Berufe: 4,8. Nehtsanwälte, far ö 5 
Achafte⸗Steuerberater, Archltekten, 100 Bund 4—; ML; Kohl: 
in ehe In, 0 ee And da lad, und dea dc ee A b. J. Größe mit 
Sun, Buge bes ufbaues End nunmehr auch wirifmafttihe Betriebe. Dagegen find. bie mit unter 16 ‚Sentimeter, 100 Sil 80 60% 
in Laſk bie alten polnlihen Straßennamen ver⸗ den Bern en der Lande 8400 Forſtwirtſchaft Aue g a 10 15 
fhwunben und duuch benſſche er] A worben. Fel. verbundenen Unternehmen, die ein Jogenguntes 5 99 — 7 
115 Stralen find ſeht In Lalt vorzufinden. Nebengewerbe des land- und forftwirtihafte  Saratten, 100 Deutihe 
na on: nlorsgo zone ale 15 lichen Betriebes darſtellen, als dann o 20 2 00 4 1 0 ng, 
— , Srerofa — Breite Ga „ Das ig. 52 — 
eraltrabe, Oper N ternehmungen anpufehen und nur dann von der je 80 15 2 0 5 % 21 
(derpteis, je 50 Kg. 17; 


zielona — Nodeltsaße, Tolna — Reo-Shlager wenn ſie nach Art und Umfang bes Unternehe RN; Stachelbeeren 
ter-Sttafe, Dmorifa — MPreußifhe Straße, Kl. Mens In Das Handelsreglſter eingetragen find Je 60 Kg. eb, 5 aa 

Uinſtiego — Fliegerſtraße, Koſclelna — Kirchen⸗ und bereits hierdurch zur Führung einer ord⸗ Die 18 für Han 1 Güte Ion Pro- 
gal Hosen ge fei, rale, Kreta m n taufminnfgen Wa ent unles den oben genannten reifen fr erta 


„ Kurze Gaſſe, Natutomicza — Belauer Straße, b. Es handelt. hierbei z. B. 80 del at nach ber Um 

e Moltenien, mann, Meinen fü 19 nad dar a 

irltauer Strabe, Sonet — ape Achmaſe Branntweinbrennereien, Torf, Ton, Schlee: en un) Elhjelilen va I. Mil anın Kol 

genatorite 7 Geiberleufts, Malta — lte, und Kiespruben Wal dene bes, eber Im Seldgan 
fa — ft er abe. rthelan . . 

EEE e de S Lato 25 Alle, 2 7 ask. uns N "Bel 1 hast 1 190 & anne 10 5 

eldweg, Dzita — Hintere Gaffe, Alpanlta — D eingangsbugs - nid) 0 n Sammler- und WerfandDandelan! gar en  Hödltens 


hrowſklego — Kirchplatz Polna — Welbftrahe, Führung eines Wareneingangspuch befreit, “un Erdbeere 
I 


ene ea een ee 1b ee e dee ib e Hd Alice ber Care 
en e e Waren elnſchtiehlich der e Halberzeug⸗ melftellen, uftäuler und den Verſandhandel 
nilfe, Hilſsſtoſſe und Zutaten), die ber gewerb. elnſchl. eimalger Werlabearbeit enthalten, 
Felle liche Unternehmer zur gewerblichen Weſterver⸗ 
Von der Deutſchen Mebeitofeont äußerung ober zur gewerhiſchen Vermſttlung  Gaststätten- und Verkehrsbetriebe 


© erwirbt. Micteintragungspfliäitig finb mithin Ne Durhführungsanorbnung des Meldsflatte 
un von. lt zu Sl Mulke egen. Fe er erworbenen“ de aun et grins nam dd AD ji 1 ede 
ung und Erfaffung fämtliher Imduftties und (3.8. Schränke, Regale, Verkaufsliſcheh, well zung de georbneten Wufbaus der Wirtihaft der 
5 erferbeitiebe ſowie Gefhlifleund freien dlefe a nicht zur gewerblichen Welterveräuße⸗ eingeglieberlen Oſtgeblele vom 91. Januat 1040, 
er ale, Ein neoher Teil hat die Anmeldung rung beſtimint find. Dasfelbe trifft zu für die 1 in Ane en A d N 
vollzogen und IN bereits erfaht. Auffällig Konto femgenenttännt „B. Hagpapier, auch vie Auflänbietett Tür ſeseleiußg uch ce 
es aber, daß die Kanten, Kredite und Bers | Tüten, Binblahen): —— u, ele der date nehmigungen und bie Gilllegung von Wetrleben 
iherungsanltalten bisher ganzlich fehlen. Has, kommt ber deine Cinfaufopreis In Veſracht. IK aftflättens und Weberbergungsgemerbes Jo wis 
hin für die 19155 Berufe, auch bier [Wenn Nebenkoſten, wie Verpackungskoſten, von ortsgebundenen, nicht mit moſorſſcher Rraft 
nd kaum Meldungen erfolgt, Da dle 1802 Fracht, Lagerkoſten uf, 10e betechnel arbeitenden Werlehrabeleleben (4, 8. Handwagen, 
ing in fürzefter EAN für alle Zweige im FAN werben, ſo gehören dle in Rechnung geftellten ferbebrofäten) und Straftbrofhfen den unteren 
und Landfecle Kalſſch abgeſchloſſen ſein mu Nebentoſten nicht zu dem reinen Einkaufspreis . 1 fen. B 5 
wird gebeten, das Berfäumte unverzüglich 11 7 der Waren. Die geſondert in Rechnung LE N Senne e ede ung 
uholen,  Betriebsfragebogen zur Erſaſſung N ten Beamten find in einer beſonderen Spalte Bau bes Marifelanden durch wel gehende Dezent 
lungen täglich in der Jeſt von 7.80 bis 13 Uhr des Warenelngangspuchs einzutragen. Aſalſon auf breiter Grundlage möntihft Zu beſchleu⸗ 
auf der Dienftltelle der DAY, Mbolf-Hitlers Beiipiefe: Das Wareneſugangsbuch AR aul. migen, wird affo ben dann Die unteren Vers 
Play 3, abgeholt werden. geteilt im: Lieferer, Rechnungsbetrag, Waren⸗ waltungsbehörben haben bamlt nicht nur die Mög« 


* 


2 Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Hohensalza 


In einer welleren Verhandlung bes Sonbers 
gerichts wurde der Fiſchler Malenty Michalſti 
aus Königstal, Kreis Hohenſalza, wegen Anſtif⸗ 
zung zum Mord zum Tode verurteilt, 

‚Der Schwiegervater des Angeklagten namens 
Mieczynſei Hatie 1928 das Grundstück des deut⸗ 
ſchen Ehepaars Baumgart käuflich erworben, 
ohne, ſedoch bis heute auch nur die Häffte 
des Kaufpreifes zu bezahlen. Die Eheleute mus 
len den t e des Angeklagten deshalb 
wiederholt gerichtlich zur Zahlung auf fordern, 
wodurch das Verhältnis Zl hen den beiden Fa⸗ 
milien immer geſpanunter Wurde. Als am 
4. September 1930 ber jeft 90 Jahre alte Ehes 
mann Baumgart — wahrscheinlich auf Anſchul⸗ 
digung feiner polniſchen Mitbewohner — inters 
niert worden war, begab ſich ſeine 78 Jahre alte 
Frau aus Angſt zu einer polniihen Nachbarin, 
mit der fie gut bekannt war, und die fie auch 
aufnahm. Kurze Zeit darauf jedoch wurde Frau 
e un von dein Angeklagten aus dem aus 
gezerrt und hinter bie Scheune geführt, wo fie 
von einem polniſchen Golbaten er ſchoſſen wurde. 


ji en, Rechnung und Eintrag 55 die 
ſelbe Nummer (Hummer des Belege), 


Die im Warenein, angsbud eingetragenen 
Beträge find monaliid, und jährlich aufguree 
nen. Das Warenelngangsbuch und die dazu ge» 
hörenden Belege ind zehn Jahre lang aufzur 
wahren, 


Das 1 kaun in Elnzelſanen Gr: 
leichterungen in der Fü rung des renein 
gangs buchs bewilligen. Wenn die Steuer flich⸗ 
tigen Zwelfel über die Führung ihres Waren 
eingangsbuchs haben, empfiehlt es N, Rück 
frage beim zufländigen Finanzamt zu halten, 


Das ung Une Iſt von allen zu ſel⸗ 
ner Führung verpflihtelen Gleuerpflihtigen 
ans ab 1. Aprif 1940 zu führen, ie 
ihtführung des Warenelngangebuchs kann 
durch Gelbftrafen bis zu zehntaufend Reſchs⸗ 
mark erzwungen werden. 


att, nl e Cs I bin bla Litzmunnsiadt und die deuische Wirtschaft 


Hanbelsbüchern verpflichtet find und ſolche lat⸗ Beteiligung der Litzmannstädter Wirtschaft an den Messen des Reiches 


cle ten, 08 nette munmete le 
feige, „af, Sikmannfabt mit Teen cntnpen, fm 
einer &Belfe zllaftändig fet; das bite Wille) hier 
für könne eine Gemeinhaflsausftelling ber gelame 
den Lihmannftäbter MWirtihaft fein. Wenn end in 
der heutigen Zeit Musftellungen. nit dom kaufs 
männifen Slanbpunfi aus als Wertaufswerbune 
gen beitagptet werden bürfien, Jo. werbe eine Ger 
mein paftsausftellung Deutfchland und der Welt gel 
stiebensfelftungen Lihmannitadt her, 

und weide Aufgaben es. nach 


85 für eine ll für die einzelnen 
5 00 


berger Meſſe, die In der Zeit vom 11, bis 14, Mur 
gut D. J. fattfindet, vertreten lein. MWellerhin 


nehmer, die durch eine andere gefehlihe Vor⸗ — 


Ulchteit, bie wirlſchaftliche Entwicklung ihres Vegirts 
15 ſtellern, anden haber nau NR Wa 
lem Tel des deuſchen Ostens wieder 
peulſchen Auspruck zu geben. Die Saartung Tat» 
berer Goftftätten in ausreihenber Bad und bie 
bung des Örtlien Wertehts It Hierzu ein wer 
ſentlicher Beitrag. 
Enlſprechend; ie erften Anorbnung erfahren die 
t baburd 


waltungsbehörben gur ach eme 5 vor Ihrer 
jaftslamıner 


er autachtlich, Ei hören, Sinngemäß it auch bie 

e ‚lichkeit gegen die Entscheidungen vom 
geſehen. 
Die Schwels auf der Leipziger Horbatmonse 

Die fhwelgertfhe Ientrafe für Handelsſördern 

die zur e Fühle e e eritmallg m 
einen, Onformationsfiand und mit einer Berger. 
werbeſchau vertreten war, wird a bie 
29. Uuguft dene 9105 95 . 
Kandis 1940 micher beſchſgen. Der Informatlonge 
ſtand wird zu elner Warenſchau erwelkekl. 


Relchobanknebenstelle in Teschen 
Laut Befanntmachung bes Melhsbankbirektor 
1940 Ihn 


zlums vom 22, 6. . Ste, 140 vom 20, 
1940) wird am 1. Yufl 1949 in Teihen eine won ber 
Neihobantftelle Nattowit abhängige Reichsbank, 
nebenftelle errichtet, 


Deutsch-fnnisches Abkommen 


Die 00 Anfang Junt gel aden deulſch, inn. 
fac Wirlſchafleverhandfungen haben Sonnabend zur 
nterzeihnung einer Reihe von Wereinbarungen Aber 
den peulſchſlunſſchen Waren. und Herre nungs⸗ 
verfehr geführt. 


Spanlsche Seldenerzeugung verdreifacht 


Unter der pfleglicen Förderung durch den Staat 
Bepınnt bie pelle Seibeninbuftele wieder aufzu⸗ 
blühen, Angeregt 5 den behörbfih geſcherken 
7 555 von leten ſür das Kſlogramm Kokone, 
jaben na die Bauern in allen Gegenden, in denen 
der Maulbeerbaum 05 ft, der Jucht des Geis 
benfpInners Augemwanbt. 800000 Kilogtamm No. 
dong finb In bielem Sadr in ganz Gpatien neerniet 
worben, die 28.000 Silontamm Gelbe eigeben at 
bie dreifache 0 0 bes Worjahres. Hlermon anl. 
falten altein auf bie Proving Murcia 250000 Kilo, 
namm Kofons, bie den Bauern 214 Millonen We⸗ 
fen eingebracht haben. Die beiden Seldenfpinnes 
zeien in Mureſa und, einige Kleinere Beteſebe in 
anderen Propſnen haben mit ber Verarbeitung ber 
Kotons den Betrieb wieder aufgenommen 
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„ Emmi äni  _  gues 
England ergaunert holländische Diamanten 


Oſtindlen, Transoaal, Amſterdam — — — immer und immer dasfelbe Spiel 


Wie die engliſchen Zeitungen Filrzs 
lich „triumphlerend“ meldeten, find die 
groben Umfterdamer Diamans 

envorräte nes London „gerettet“ 

worden,. Da bie N elbftvers 
ſtändlich die Abficht haben, fie nicht 
map herauszugeben, ſtellt dies den 
breilten Diamantenraub dar, ben Großr 
drltannien Im Laufe der Geſchlchte an 
Holland beging. 


Was immer In englischen Gefbfäden und 
Banftreloren porſchwanb, das blieb auch dort. 
Die Geschichte hat das ſchon zu dußenden Malen 
bewiefen. Als dle deufihen Truppen mit der 
Belehung Hollands den engliſchen Planen zus 
vorkamen, erelſerten ſich die briliſchen Jeltun⸗ 
pin ihren Leſern ſolche Wa Ir ic he 
te im plutokratiſchen Weltreich für wicht ger 
ehalten werden ale Nachrichten über Kämpfe 
er Tommies. Im Falle Holland waren es bie 
ziefigen Diamantenlager, bie in Amſter⸗ 
dam, dem Welthandeleplag für Juwelen, vor, 
janden waren. Mie mußten, dle Herzen der 

erren Bankfürſſen und Börſenſobber vor 
reube gehüpfi ſeln, als man in London leſen 
unte, daß es gelungen ſeſ, die Diamantenvore 
zäte nach England zu „retten“, So leicht hat 
Alblon noch nie 90 0 kostbaren und be 
gehrten Schäßen greifen können, wenngleich es 


— — 


Schnauze halten! 
Von Jupp Flederwilſch 


Seht in London dle bekannten 
Ex⸗Miniſter, Emigranten! 
Seht die kläglichen Geftalten 
Reden halten, Reden halten! 


Wie fle heftig ſich befeuern! 
Wie ſie höchſt devot beteuern, 
nle Im Dienfte zu erkalten! 
Reben halten! Reden halten! 


Miſter Churchi zahlt für biefen 
Eifer gerne mit Deylſen. 

Ufo muß man ſich entfalten; 
Reben halten! Reden halten! 


Und fie kläſſen wie die Köter, 

bis es dann auf das Gezeter 

nlederdröhnt mit Urgewalten: 

Schnauze halten! 
.. 


ſchon das dritte Mat if, daß es die Nieber⸗ 
lande um ſeinen natürlichen feen 
tum prellte. 

Das erſte Mal mußte es wenigſtens einige 
Pfunde opfern, um n dafür Millionens 
werte zu ergaunern. Am 20. März 1602 wurde 
die Holländiſchoſtindiſche Kompanie gegründet. 

e war mit allen ſtaatlichen Hoheſtsrechten 
ausgeftattet, konnte eigene Verträge abschließen, 
Festungen A 10 und eine Jelbfländige Trups 
fun en unterhalten. Ihre ſouveräne Verwal⸗ 
ung bewahrte fe aber nicht davor, daß ſie ini 
ter 1405 Beſitzungen in jenen Teilen Oſtlndlens 
an England verlor, in denen Diamantenvor⸗ 
kommen feſtgeſtellt worden waren. 

Ausgangs des 19, Jahrhunderts war 
Teansvaal das Elporado der Diamanten« 
ſucher, n tand die Ausbeute bel den 
unproduffiven Methoden in feinem Verhältnis 
4 den tatlählihen Vorräten. Weiche Dlylden⸗ 

en waren zu erwarten, wenn die phantaſtſſchen 
Dlamankenſchähe Transvaals nag 


plutoktafl⸗ 


[hen Seſichtspunklen ee würben! In 
Rage 9005 Gehlrnen ſpukte dleſer 
Reihtum verheigende Gedanke, und ſchrlehlſch 
fand eines davon auch Mittel und Wege, Tran 
daal unter die brſtiſche Flagge zu bringen. Der 
hemmungsloſe Geschäftsmann Cecil en war 
e, der die Freiheit der Buren⸗Mepubliten 
Transvaal und Oranjefreiftaat 9175 Spiel ſetzte, 
um deren lockende Diamantengruben für Eng ⸗ 
land zu rauben. gan 1 0 der erſte von 
ihm an, l ſandſtre 1 und biefes Aben⸗ 
teuer oſlete ihn den Miniſterpoſten Seiner 


0 Maſeſtät. Dafür aber erreichte 
er fein Ziel kaum drei Sabre ſpäter durch den 
Burenkrleg, in dem England zur Erlan⸗ 
ung diefer Diamantenvorräte zu den grauſam⸗ 
fen Methoden griff, Deuſſchland wurde von 
Na um Deutſch,Südweſtaſelta ge⸗ 
bracht, das ebenſalls reihe Diamantenvorkome 
men aufwellt, So haben 
Verftändnis daffir, warum bie engliſchen Zel⸗ 
tungen die Meldung von der „Rettung“ der 
Amſerdamer Diamantenvorräte nach London in 
trlumphierenden Worten brachten. 


(erabe wir volles 


Die Bayreuther Kriegsfeftjpiele 1940 


Frontſoldaten und Rüftungsarbeiter fm Feſtiplelhaus 
Von Oberbürgermeiſter - Dr. Fri Kempfler 


„Im Wafſenlärm ſchwelgen bie Muſen“, helßt 
oine in früheren Jahren für richtig geha tene 
Sentenz. Die Pflege der Kunſt erſchlen. 99005 
lich in, Kriegszelten, 97 000 in erſter Linie 
deshalb, well amuſiſche Staatsführungen Ihr 
nur den Wert eines Yattors der Zerſtreuung 
und der Anterhaltung zubllligten und ſie des⸗ 
halb ür völlig unwichtig hielten im Augenblick 


der Fallen Unfpannung aller Kräfte, Aus dies 
15 19 055 Einfteitung heraus war denn auch 
m Wel 


krieg bie abc der e derſeh von 
Bad Anblekulabel und die orten des 
zayreuther Feſtſplelhauſes blieben zehn Jahre 
lang — während des Krieges und in der Nach⸗ 
krlegszelt — geſchloſſen. 

Die Erkenntnis der Bedeutung der Kunſt⸗ 
Ale auch im Kriege, wie wir fie heute ae 
üperte Ih bereits in den erſten Maßnahmen 
auf dieſem Gebiet nach Kriegsbeginn. Anders 
als in den Yelnbländern, blieben Theater, Kon⸗ 
ſertſäle und ee edffnet und das 
I In ftärkitem Beſuch ausdellcende RT 
er Vollsgenoffen aller Schichten zeigde bald, 
wie richtig der &ingeihlagens Weg war, So 
konnte 100 die am Ge) 151 0 des Fllhrers 
veröſſenklichte Kunde, Pan bie apreuther Büh⸗ 
nenfeſtſplele In 0 1 1% ſtaltfinden 
ollen, nicht Uberraſchen. Das Neuartige und 
rohe an Au heurigen Feſtſplelen iſt aber, 
daß fie veranſtaltel werden für die Voltstelle, 
denen der Pank Deut 1 n ganz beſonderem 
Maße gebührt: für die Verwundeten, Front⸗ 
Jelbaten, Frontarbelter, Rilftungsarbeiter und 
Rilltungsarbeiterinnen. Das Erlebnis ber Feſt⸗ 
piele ſoll die Männer und Frauen, dle In ble⸗ 
em, Krieg dle ſchwierigſten und bedeutungs⸗ 
5 Aufgaben zu, tölen haben, einmal her⸗ 


ausführen aus dem Einerlei des Alltags in die 
hoͤchſten 1 00 "URL Kunft und ihnen 
damit Freude und Kraft geben zu neuem Kampf 
und neuer Arbeit, 

Alle, die wir unmittelbar oder mittelbar 
dem Bayreuther Werk dienen, find ſtolz auf 
dieſe neue und c Miſſlon, die uns der din 
ter gab, Iſt fie doch leßte und ſchönſte Erft ung 
deſſen, was der Meifter ſich ſelbſt zum Zlele 
jehle, Die Größe des deulſchen Geiftes, beffen 

ſetrlichſte Außerung des Meifters Werte find, 
ol dem ganzen beutichen Volk vor Augen ge⸗ 
het werben, Melde ſeltepoche wire geelgne⸗ 
et, bie fan b euticher Weltanſchauung 
u erfaffen, die der Meifter ſchuf, und deren 
tundzug immer wleder der eine Ift: „Oelden⸗ 
tum“, als die großen Tage von heute, und 
welche Menſchen täten würdiger, fie zu erleben, 
ale, diejenigen, die wirkſamſte und opferfreus 
digſte Mligeſtalter diefer Zelt find? 

So bilden die ferlensfefplete 1940 zweifel 
los einen Höhepunkt In der EN Geſchichte 
der Nichard⸗Wagner⸗Stadt. Seit Wochen find 
alle Kräfte am Wert, um ihnen das ter e⸗ 


Millionär auf ein Jahr 


——— . Th ——— 
Tatsachen-Roman eines Verfolgten / Von Fritz Pullig / der Tate, Wera 
F BE 1 STR SUITE 7 Orkan Master, Werdau, 


1. Fortſetung 


Die angegriffene Zeitung verwahrte ſich auf 
bas Entfelebenlie gegen ae Unterftels 
lungen und warf den anderen „Neſd ber Ans 
beachteten“ vor. Der Preſſekrieg'ſchlen bedenk⸗ 
liche Formen anzunehmen, als ein weſtereg 
Naber folgenden Inhalts die uu e e 
1112 Vorks wieder auf die Sachs als ſolche ab⸗ 
nkte; 
Milltonär auf eln Jahr! 
Die Sichtung der Angebote hat begonnen. 

Sie nimmt bei der überaus großen Menge 
ber Eingänge natilzfic, sine Zelt in An⸗ 
0 See Bewerber erhält brieflich bie 
telt Bescheid. 

Nun lie bie Spannung auf den Slede⸗ 

met Daf bie Anzelge kein Bluff, war, ſon⸗ 
Sen Irgendwie eine reale Grundlage hatte, 
Bann Im 110 5 HEHE 05 Bi 
en Kreſſen, fe m Haufe des Meäfiben 
rach man 1 ihr, Wer mochte bie ſpleenige 

Utlonärin fein 

Nicht nur arme Junggeſellen, Männer aller 
Berufsarten, hatten, N beworben in dem 

unfh, einmal, und ſel es auch nur für ein 
jahr, aug der Treimühle des amerlkanſſchen 
Alllages heraus in das Sonnenleben der Mil⸗ 
Honäre ſtelgen zu dilrſen. Auch Abenteurer 
und Gangſter, bie ee Kanal Im 
Trüben 0 en und ein goldenes Schäſchen ins 
Trockene beingen zu können, waren en manse 
dabel. Ja ſogar reihe Leute, dle den Armen 
mimten, und, was das Schlimmſte war, Fam ⸗ 
Tienväler, die auf ihren Sungnefettenpaft ope · 
zlerten, entſchloſſen, für ein Jahr Weillionärs⸗ 
leben Frau und Kinder im Stiche zu laſſen. 


New York war aus Rand und Band, Pfar⸗ 
zer nahmen bereits von der Kanzel aus Stel⸗ 
lung gegen den ſlitlichen Unfug. Sektenvor⸗ 
Rände richteten Proteſtſchreiben an die Regle, 
zung, biefer ase von Sitte und Moral 
Einhalt zu gebleten, au beargwöhnten 
ihre Männer, daß 0 helmlich auf bie 0 0 

efhrieben hätten. Bräute, een Ihre Ver⸗ 
fobten mit elſerſüchtigen Stiheleten, Die Zeſ⸗ 
tungen hatten ihren Neporlein Extrahonokare 
verfprodien, wenn fie herausbefämen, wer dleſe 
Milltonärin ſel. 

Währenddem ſaß unſer Mann hinter einem 
Flac Bier im Schanktaum des kleinen Boar⸗ 
binghoufe, in dem er wohnte. Es war ein arm“ 
ſeliges Lokal, deſſen fäuerliche, modrige Luft 
einem den Alem verschlug wenn, man von 
draußen herelntrat. adſo ſplelte gazz⸗ 
muflt Die dicke, ſchmlerlge Wirtin bediente 
ihrs Wäſte selber. Mus der Kilche kam der Ge⸗ 
ruch von verbranntem Bett, Un einem Billard 
Ipleften zwel fragwilrbige Geltalten um bie 

ehe. Ein nicht beſſer ausfehendes Indlol⸗ 
duum fas ble Zeitung und frafte fi I ejeht 
im Wirbel. Gin junger, ſchrolnbfüchtiger 
Men nd ein nelüminties Mädel mil verfal, 
Ionen Zügen wilrfelten. 

Da erſchlen der Brleſträger und fragte: 

„Wohnt hier ein Miſter Fred Miller?“ 

„Dort drüben!“ antwortete bie Wirſin und 
wies 0 den Mann, der das Glas Bier ab. 
feßte und mit feinen heflen, ſchwarzen, Augen 
erstaunt beriberbfidte, als könne er nicht ber 
ER u 15 die Poſt Überhaupt etwas zur 

uftellen hätte, 
. „Fred Miller?“ fragte ber Beamte kurz. 


= 


deutung entſprechende festliche und würdige Ges 
präge zu geben: Frau Winlfred Wagner, die 
nme bes Bapreüther Erben, der die gelamte 
ünftlerifhe Leitung obliegt, dle Pariel, der in 
der Nes cemeinſchaft „Kraft durch Freude“ vom 
ÜUhrer die echt Drganifation Übertragen 
ſt, und nicht zuleht die Stadt 579905 beten 
bed Tradition es iſt, den Rahmen zu ſchaffen, 
er den Aufführungen jene Sn! e Atmo⸗ 
phäre verleiht, die ſonſt an feiner Glätte der 
elt zu finden iſt. 


„Marſchall Schlagfertig“ 
Anekdoten um Blüher 


Blücher fapte im Jahre 1770 den Eniſchluh, 
Bi heiraten. Er teilte dieſen Wunſch einem 


teunde mit folgenden Worten mit: „Ich 
tauche eln ae ud das elwas von der 
Landwiriſchaft verſteht und fi 
eine eltſe Puppe, wenn es a 
Diefes „Grauenzimmer" fand 


reund vermittelte die Bekanntschaft und 
lücher ſaßte feine Werbung in dle U 
Worte: „Seht habe ich genug vom Krlegshand⸗ 
wert, abet e will ich noch lange kein 
ab ld werden. Sagen Sie ja und der 
all iſt erledigt.“ 4 


6 0 5 Vorwärts wurde einem ausländi⸗ 
en Diplomaten vorgeſtellt, der ob feiner bif⸗ 
gen Zunge bekannt war, „Sie haben ftarte 
Auſte, die ſſcher den Säbel gut führen, die fi 
aber noch beſſer gim Dreſchen eignen würden“, 
fagte dieſer zu Blücher bei der Begrühung, 
Las Amit“, war die Antwort, „den Flegel 
habe I ſchon' in der Hand“ 


Eines Se erhielt Blücher einen Brief, 
in dem ein bieberer Steuereſnnehmer namens 
Lelſeſchlaf schrieb, daß ihm feine Frau vor we⸗ 
nigen Tagen einen kraftſtroßenden Jungen ge⸗ 
boten habe. Er bäte nun den verehrten Mars 
all Vorwärts, dem 00 den Vornamen 
lücher geben zu dllrſen. Blücher lleß das x 
fame boch keineswegs unbeantwortet, ſon⸗ 
dern erwiderte ſoſort 0 „Es Ift mir elne 
Ehre, wenn Sle Ihren Sohn auf den Namen 
Blacher taufen. Da ich Ihnen vieſe Ehre gerne 


. TT 
Ihre Angehörigen im Felde 


werden ſich ganz beſtimmt freuen, wenn Sle 
Ihnen gelegentlich ein Sepfo-Tufröhrchen 
ſchlcen, Dleſes handliche und bruchſicher ver⸗ 
10 805 Fläſchchen, das ſich bequem mitführen 
Abt, enthält Sepſo⸗Tlnktur, das felt 1097 
Hel erprobte und bewährte Mittel zur 
Desinfektion und Wundperſorgung. aß 
esl and dee das Sie in allen Kpo⸗ 
Aha und Drogerien zu MDR, —,40 erhalten, 
eignet ſich befonders 177 DeBinfeltion von 
kleinen Wunden und alcheln, zur Werdikung 
von Entzüuzungen ſowle gur Anwendung 
bel Inſektenſtichen. 


vergelten möchte, bitte ich Se um Genehmie 
gung, daß ich meinem Sohn, ſollte ich mit mei⸗ 
nen 70 Jahren noch einen erhalten, ebenfalls 
den Namen Lelſeſchlaf geben dar.“ 


Die Briefmarke vor Gericht 


Streit um das Erſcheinungoſahr einer 60: Pfennig Marke 


Ein intereſſanter Proze bei, dem 
das Gericht vor der ſchwlerigen Feſt⸗ 
0 ſtand, in welchem Jahr eine 

tiefmarfe gedruckt worden war, [pielte 
ſich ſoeben in Danzig ab. 


Jeder Phſlateliſt ſchätzt die Briefmarken, die 
den Auſdrug „Danziger In nenden ſt“ 
tragen, Diefe ſeitenen Poſtwertzeichen find To 
begehrt, daß ein Satz davon den anſehulſchen 
Preis von 90008500 Mark Loftet, Allerdings 


ilt für den Eſngewelhten ein Geheimnis dabei, 


denn die Marken dürfen nicht vor dem Jahre 
1912 gedruckt worden fein, wenn fie als acht und 
wertvoll gelten ſollen. Es taudten nämlich vor 
mehreten Jahren in rohen Mengen Nach⸗ 
drude auf, bie, da fie in beträchtiſcher Ahab 
auf den Markl ien wurden, den Wert der 
Danziger⸗Junendlenft⸗ Marken ſehr beeinträch⸗ 
ligten Da einwandfrei ſeſtgeſtellt wurde, daß 
dleſe Nachdrucke vor 1912 berg. worden 
waren, gelten in a nur in dieſem 
Jahre gedruckten Marken als Narltät, 
Kllihlich ſah ſich nun ein Danziger Gericht 
por bie ſchwlerige Frage geftellt 9 
in welchem Jahr eine 0 e arte ges 
druckt wurde. Ein Dansiger Rechtsanwalt ers 
ftand von einem jet enhänbler einen Saß 
‚Danziger Innendlenſt“ um achthundert Guls 
en. Der Käufer glaubte feſtgeſtellt zu haben, 
daß alle Wertzelchen aus dem Jahre 1018 ſtam⸗ 
men, eine einzige aber, eben ſene 00 ⸗Pfennig⸗ 


Mit tiefer, klangvoller Stimme kam die 
Antwort: „Des.“ 

Verwundert betrachtete Miller das fange, 
blaue Gejhäftotunert ahne Ablſenderangabe“ 
Die Marke war eine USW, allo konnte der 
Brief uſcht aus Berlin fein. Übrigens muhte 
die Mutter ja auch gar nicht bie Se ge 
ſenaue Adreſſe. Ihren letzten Brief mit der 
chenden Bitte, doch nach Haufe . kommen 
und die Strafe, wenn auch Unſchuldig, auf ſich 
zu nehmen, bamit feine Flucht durch die Welt 
endlich einmal avfhöre und alles wieder zur 
Ruhe käme, batte er e vom Poſtamt ab⸗ 
geholt, Und bier kannte Ihn niemand. Mit 
noch fünfgig Dollar in der Taſche war er vor 
acht Tagen aus den furchtbaren ee 
von Chile nach New Jork zurlagekehrt in dem 
Glauben, auch unter zivilifierten Menſchen 
wieder Arbeit zu finden, Die Annahme erwies 
NG bis ſeßt als ſalſch. Mit ſtellungsloſen In⸗ 
ee fonnte man die Straßen pflastern. 
In längſtens fünf oder ſechs Tagen war auch 
bag lehte Geld weg. Dann biieb ihm nichts 
anderes übrig, als abermals hei dem Agenten 
vorzuſpechen und ih erneut für die chleniſche 
Kupferhaule in dreſtauſend Metern Höhe auf 
ber Jahre zu verpflichten, oder aber zum 
Strick zu geeifen, am dieſem hundserbärmlichen 
Ahasverleben ein Ende zu fehen, 

Plötlich wußte Miller, von wem der Brief 
war, Haſtig riß er den Umfchlag auf, und dann 
hielt er einen weihen Brleſbogen In der Hand, 
auf dem folgendes in Maſchlneſchrift zu leſen 
war: 

„Betrifft Ihre Bewerbung; Miſklonär auf 

en“ Jahr N werben erſücht, ſich am 16. 

Junb, nachmittags 4 Uhr, vor dem Haus 178, 

Ohio Street, einzufſnden. Sie halten als 

Erkennungszeichen eine Jeltung in der lin⸗ 

ten Hand und betrachten fi die ausgeſtellten 

Bllcher. Ein Auto wird Sie abholen und 

wieber zurückbringen. Sprechen Sie mit nle⸗ 

manden Über die Sache und vernichten Sie 


Marke, ſchon früher gedruckt worden ſein mußte. 
Da ſich zwiſchen Käufer und Mertäufer feine 
Einigung erzielen ieh, kam es zum Prozeß, bet 
dem angeſehene Fachleute als Sachverſtändige 
auftraten. 


Bi: ben Laien erſchelnt es ein unmögliches 
Unterfangen, feſiſtellen 10 wollen, in welchem 
Jahr jo ein wi mal Stiick Papler wie es elite 
Brlefmarte varſtellt, gebrugl wurde. Und doch 
konnte diefe Frage einwandfrei geklärt werden. 
Unter Lupe und Mikroſtop und mit den mo⸗ 
bernften Meinifgen Verfahren haben die Sach⸗ 
verftändigen Danziger Briefmarken, die üb 
a den bekannten Germantakopf trugen, uns 
erſucht und jene des Jahres 1005 mit ſolchen 
von 1912 1 091055 Dabei ergab ſich daß bie 
a en 1912 im Walzendruds erfahren 
hergeſtellt wurden, 1 he 1005 noch mit 
Drudplatten angeſerti worden waren. Da fi 
ea din ergab, daß die Marke, um die der 

togch ging, nach der Plattendruckmelhode her⸗ 
gestellt wurde, konnte fie als unechte und damit 
weniger koſtbar Danziger⸗Innendlent⸗Marke 
„entlarot“ werden. Dleſe vor dem Jahre 1018 
entitandenen Poſtwertzeſchen find Übrigens 
keine Fälſchungen im übiſchen Sinne. Sle wur⸗ 
den vielmehr ebenfalls im amtlichen Auftrag 
gedrugt, im Dlenſtberkehr aber nie Dermendeh 
Die 1919er Marken dagegen waren tatſächlich 
zur Ausgabe gelangt. Und ien de nur in 
klngen Mengen erſchlenen, gelten fie als Rarıt. 


biefen Brief, Diskretion 
der Unterredung.“ 
Keine Unterschrift! 


Miller las den Brief einige Male durch, 
Bis er Wort für Wort auswendi, wußte, Dann 
überlegte er, Nein, um eine alle handelte es 
Io hier nicht, Die anonyme Ubfaffung konnte 
ebiglic eine e tegel kin um unter 
allen Umftänden bie fierſon und den Aufent⸗ 
baltsort der Millſongein auch weiterhin zu 
verſchlelern. 


Natürlich handelte es ſich bel der ganzen 
Geſchlchte um einen Rieſenwit einer mackie 
gründhäßlichen und verschrobenen Dollarprin« 
eln, dle aus Gott weih welchen verrüdten 
srinden frgendwie Genfatlon zu machen ders 
luchte. Von biefer Anſicht kleß ii Miller nicht 
abbringen, und fie hatte ihn auch veranlaßt, 
aus einem gewiſſen Ubermut heraus auf bie 
Anzelge zu fhreiben. Der Hang zu tollen 
Streichen, wenn dieſe etwas bei onberen waren, 
Rat ihm ſchon ſelt der Kindheit im Blut, er 
Hd die Meine Beihtiinnsader erſt in den 
ſehten Jahren unterbinden miüffen, als fein 
games Sinnen und Trachten nut auf die Er⸗ 
en des bißchen Lebens und ber Freiheit zu 
fongen tieren notwendig geworden war. Daß 
er kroßdem auch ein Auprleien Ernft Hinter 
dem Ganzen zu ſehen mwünfchte, um darauf bes 
fondere und, weitgehende Pläne aufzubauen, 
wollte er ſich nicht eingeſtehen. 

„Na, haben Sie endlich Arbeit gefunden?“ 
i 15 Wirtin vom Bilfett ir wo fle 
ſchmahend einen dickbelegten Sande ver⸗ 
zehrte, ohne dazu eines Beftedes zu benötigen. 

Miller zerrih den Brief in Meine Feßen 
und hob dle breite wal 855 

„Kann ſein, daß etwas draus wird, Mes. 
Klingfor.“ 


„Dann will ich Ihnen den Daumen drücken.“ 
(Bortfehung folgt) 


iſt Voraus letzung 
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Sport vom Tage 


Leichtathletik in Pabianice 


Die Wettbewerbe zeigten vielverfprechende Ergebnilfe 


Am 80. Juni veranftaltete der 58. Bann 600 
zulammen mit dem NERL, ein Sporlſeſt, an dem 
außer den Pitlerlungen auch Sportler der Wehr⸗ 
macht, der Parteigllederungen ſowie der Vereine 
tellnahmen. Nach einer kurzen Morgenſeler auf dem 
Sporiſtavlon Kruſche⸗Ender eröffnete der K. Bann ⸗ 
führer bein Hoffmann die Mefltämpfe und 
wilnſchte den 80 angetretenen Wetttämpfern vollen 
Erfolg. Die Wetibeirerbe zeigten in einzelnen Kon. 
kurrenzen xecht vielveriprehende Grgebniffe, Her 
vorzubeben iſt Insbejondere bie Leiſtung von 1,68 
im 5 9 tung, a Meter im Keulewerſen und 
11,9 . im 100.MeterBauf. rin 

ple 
bie Are durch. Er wandie ſich in einer Bu 


fi telt 
einer ſtuchtbaren Zufammenarbeit mit den Vaxtel· 


Sanboret führte nach Beendigung der Abet 


en, Ah prache an die Sportler, in der er 100 
ufgaben des Nen. ſowie auf die Notwendig 


alleberungen und der Wehrmacht hinwies. 


IVD. Eimsbüttel proteſtlert 


bel der Reſcheſport 


wie 
020 11 


ausfielen, au bewerfen Ind, 


Die beiden Sorrunbenfplele um die beutfche 
Snppeumeinerigalt finden belguntlich am 14. Jul 
und dae Enbiplel im Olympiaftabion 


am 28. Juli fatt. 


Wieder Drbnungoftrafen 


Bald nach Krlegebegiun hatte der Reſcheſport⸗ 
lage angeorbnet, daß Gelbitrafen für Iporilide 
ergehen nicht mehr verhängt werben birfen. Nun 
aber iſt ber Sporibetrieb il ber ganzen Linie In 
ten worden, Sonnta 

nden namentlich im Fußball un 
. Nündenplele falt. Das hat zur Voraus- 
fung und Felge, 10 i angelekten Weranftaltuns 
orbnungsmählg Fan 


vollem Umfang auſrechlerha 
für Sonntag N 


gen und Gpiele aut 
werben millen und nicht durch das eh) 


Vereine in Frage geftelli werden dürfen, 


Reihsiportführer hat deshalb mit ſoſorilger Wir⸗ 
kung geftatiel, daß bie in den Spokt⸗ und Splel⸗ 
eftimmungen feſtgeſetzten Geldſtraſen, ſoweſt fie 


90 
81 auf die orbnungsmählge Durhführung 
op 


Aufforderung 
Zur Erfaffung haben 157 alle in der Stadt Liz ⸗ 


mean: wohnhaften mi 
und 
einjhllehlid 1912, die 


1. aus dem Witreih in dle eingegliederten Ofge⸗ 


diele zugezogen And oder fih hier aufhalten, 


3. aus Lettland, MWolbgnien und anderen Fremb⸗ 


gebleſen hierher rldgewandert, 

8. bisher ſchon hier anfällig geweſen find 
und die noch keinen Wehrpaß 9 55 bel ber 
fungsbehörbe ans 2 dium 
mafn- Göring. Sit, 

lan: 

Es melden ſich die Angehörlgen 
) des Geburtsſahrganges 1900, 
deren Jamillenname beginnt mit den Buchſtaben: 


A en Feen dem g. Juli 1040, 
SR „ Montag, ER 
9-3 „ Dienstag, 9. 8 


b) bes Geburtsjahrganges 1901, 
beten Bamilienname beginnt mit den Buchſtabent 
A5 am Mittwoch, dem 10. Jult 1940 
SE „ Donnesing „Um „ 
835 „F freſtag, . e 
e) des Geburtslahrganges 1902, 
deten Famllienname beginnt mit den Buchſtabent 


AH am Montag, dem 16. Juli 1040 
„ Dienstag, ER ER, 
8-3 „ Mitimo 1 


ch bes Geburtsſahrganges 1008, 
deren Famittenname beginnt mit den Buchſtabent 


Ag am Donnerstag, dem 18, Jul! 1040 
IR „ freitag, „BD no 
3 „ Montag, „Mu. 


e) des Geburisfahtganges 1004, 
beren Bamillenname beginnt mit den Buchſtaben: 
a9 am Dienstag, dem 28, Suft 1940 
2. - Se FE „ 
2-3 „ Donnerstag, „ W. „ „ 


N des Geburisjahrganges 1005, 
deren Hamillenname beginnt mit den Buchſtaben 
“-H om Rien, dem 26, Juli 1940 
2 „Montag, „ , „ 
3 „ Dienstag, “a” 
c) des Geburtslahrganges 1006, 
deren Familtenname beginnt mit den Buchſtaben: 
Ad am Mittwoch, dem A. Jult 1040 
2 „Donnerstag, „ 1 Augut „ 
2-3 „ Freltag, „ 2 
) des Geburtsfabrganges 1907, 
deren Famitlenname beginnt mit den Buchſtaben: 


Kar} am Montag, dem & August 1940 
3 


“Denia ee N 
„Mittwoch, 8 
1) bes Geburtsfahrganges 1908, 
deren Familtenname beginnt mit den Buchſtaben: 
A. am Donnerstag, dem g. Auguſt 1940 
I „ Neeltag, Fiss = 
23 „ Montag, „ 12. „ — 
D des Geburtsjahrgenges 1009, 
deren Familienname beginnt mit den Buchftaben: 
Ae am Dienstag, dem 19. August 1940 
2 „ Mittwoch, «U „ - 
m Donnerstag. 15. * 
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Dabel wird es ſedoch den Dienft- 
e Strafe ausjpreden, 
öndiihen Pfiſc gemacgt, nur in be 
em Awangemitkel der 
in denen lelchtſertl 


— dle Genehm: 
ie Qu Batman) all TED, Cine 
führung wegen ber 
ihrer beiben Gruppenjplele genen ben 
SC, deshalb Einspruch eingelegt, weil 
einer der Dresdener Splelet, der früher file Plan 
Iplette, im der Dreobener Maunlcaft nig [plel 
echt, gewelen fein Jo, Nunmehr wird bie 
sherfle Sporibehdrde barüber enildelden, mällen, 
spiele der Eimobltteler Miannſchaſt, bie 


elöltrafe Gebrauch su mar 

Verfäumnis ober bün 
immer muß darauf Aid, 
licht genommen werden, daß im Krieg unvorher⸗ 
fehene Ehwierigteiten auftreien können. Cine 
ftrafe par folglich nur nach eingehender Wille 
wangsmittel für Nas 
verhängt werden. 
lleht im übrigen der Deutihen Sparr⸗ 


Fünf Fußball- Cänderſpiele 


uhballiport Jet auch Im Stiege 
0 ſeine Zünberfpiele gegen die befreundelen 

Berelts gemeldet wurde der Ab⸗ 
ſchluh eines beiten Sänderfampr.s 


0 


einem Merkblatt 

Tellnehmer am Bo) 
Wie Im Reich Ift natürlich auch Im Generalgous 
vernement das Abhören ausländiſcher Sender 


. veranftaltel wird. 
abet In Kowno bie erfie Begegnung 
mit Lienen ſtall. In Danzig iſt für den 8, Sep⸗ 
tember das britte Länderſplel mis Wettland ge 

leihfalls dritte Treffen mit der S197 


wo es der Höhepunft der erftmals in 
zaltlindenden Slowakſſchen Splele ſein 
terte Länderkampf 
wien wurde ſchon nor längerer 
vember nach Belgrad vereinbart, 
Der 1. Zull in der Lelchtathtetit⸗Retordliſte 
ſchon hat der 1. Jult in der deulſchen Leicht⸗ 
athlelit eine beſondere Rolle 
des it er als Termin in ber 
jele unb Sportbelrlebs beziehen, wieder verhängt Ber 


en von 
Kampfrichtern, Schledsrichtern oder durch andere 
ane der Weranftalter bzw. der bauenden 


erſte zur Stelle. 
‚eipielt und mehrſach 
ſelordliſte verzeichnet. 
größte Jubel herrſchte z. B. am 1. Jul 1928 


k) des Geburtsjahtganges 1910, 
beren Familienname beginnt mit den Buchſtaben: 
A. dem 16. Auguſt 1040 


N des Geburtslahrganges 1011, 
deren Familienname beginnt mit den Buchſtaben: 


nnlicen deuiſcen Staats dem 24. Muguf 1040 
2 


ollszugehörigen der Geburisjahrgänge 1000 bis 


m) bes Geburisjahrgange 
deren Familtenname beginnt mit den Buchſtaben: 
dem 26, Auguſt 1940 


„ 28. — 

Die Dienſtpflichtigen haben ih an dem ſewelle 

ieftgelehten Tag vormittags pant 

er angegebenen Stelle einzufinden. 
Zur Erſaſſung And folgende Papiere mitzubringen: 

a) ber Stagtsangehörſgteltsauswele, 

anbernjalls Beldein! 


Lihmannftabt, 75 
safe 52, Erdgeſchob, linter Aufga⸗ 
immer 1, perjönit zu melden nach folgendem 


er Geburtsiheln (Tau 

> Bertha genden e 

a e an 
Gefeflenprüfung), 

Or Be JO am Ale 


weit Ne im Benk 


) Ausweſſe oder Belhelnigungen ber 2 
530% fur SU, (DorineSt 


00 

F. M. Kontingent, 
für Eijen« und Siahiferliowaren 1 
en Elfenwaren-Einzelhänbfer bes Kam- 
Ihmannftadt (Bi Bien, Of) 11 
et H. 


wolf ⸗ Hilter Straße bi, 


d anzugeben: 
ht 20 Telephon des Anttag⸗ 


ku 1 
2 Urt des Gesch 


Leniſchlt, Kutno 
lun, 


ia 


Außenſtelle Lipmannftadt, 
U 


i und 


zu einem Nabfahrverein, Ulogramm. 


über den We 
9 9 es Schere e ens oder des Lew 
ſtungsabzelchens der 5 ., 


des Relcheſport 


Deutschen Lebensrettungsgefelllhaft 
örige des leger 


jttvermaltung, d 
über fliegeri 5 Verwendung und Art ber 
za 


ſeriſche Betätinung; 


e im Lauſe bes Kalen 
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als ging Batlhaner, 
ratung den Namen Radfe führt und ſelſdem an 
teslau wohnt, über 800 Meter mit 2:19, 

neue Weltrekordzeit lief. 

Deutſchlands kam badurd) 

Daß es ſich bei der Leſſtung ber Karlsruperin nicht 
um etwas Einmaliges handelte, bewies 
ler, indem fie am 2, August 1 

In Amfterbam bie gleic 

en ſchneller, nämlich 


Die Frauen-Leidhtathletit 
in aller 


Strecke noch um fait 8 Sekun 


in 2.1% lief und damit nicht nur einen neuen 
Weltrekord, londern auch einen bisher noch nicht 
überbotenen Olgmplareforb aufftellte, 


Aus dem Generalgouvernement 


Rundfunt⸗Poſtmarken 

‚Seit dem 1. Jul kann nur noch dle Deutſche 
ſt Oſten die Genehmigun, 
rieb eines Rundſunkempfängers im Gebſet 
des Generalgouvernements erteilen, 
unbfunfgeräts im Generalgouver« 
auch wenn er das Gerät 
nicht in Betrieb hat — ein vom Poſtamt zu bes 
lehendes Unmeldeblatt ausfüllen und dem zu⸗ 
en Poſtamt einreſchen. 
er — ſoſern er die Genehmigung 
und Betrieb eines Rundfunkgeräts erhält 
jsurkunde, 

hebühr beträgt bekanntlich 
Sie wird am Poſtſchalter ein, 
zahlt, wofür es eine Quittungsmarfe gibt, 
n die Genehmigungsurfunde einzukleben iſt. 
Die Quittungsmarfe befiht einen Kontrollan« 
el der Poſt verbleibt, 
von dort ſederzelt elne Kontrolle 

fällige Gebühren hat. 

um 10. eines jeden Monats gekauft 
e können allerdings auch für meh⸗ 
rere Monate im voraus beſorgt werden. 
nicht rechtzeſtiger Bezahlung der Gebühren wird 
bie Genehmigung ungültig, und das Gerät muß 
beim Roltami in Bekw. 


ahrung gi 
elften fi 
m Generalgouvernement 
ufammengefaßi 
tihalter ausge! 


Neisarbeitsbienft bekämpft Walpbrände 

des Reichsarbeltsdlenſtes konn⸗ 
Einfapbereitihaft der Arbelto⸗ 
dienftabteilungen zahlrelche Katajtrophen vers 
hindert werden. Immer wieder waren bei Brän⸗ 
den auf den Dörfern die Arbeltsmänner als 
ei vielen Hochwaſſerge 


hat der Neihsarbeitsdienft tatkräfti, 
das Schlimmſte zu verhindern. Unzählige 
brände find dur. 


jänner im braunen Rock 


meldung von Merfonen, die nicht zum deut ⸗ 
N iſt unzufäfflg, 
ge zuxildwellen, 
en Auskunft wünſcht 
N NE 
lat, ben M 5 
5 Der Aonselpräfbent 
40 „ Albert 
„Brigadeflührer 


Arbeligebet im Stadtkreis Lihmannftabt wer 


durch nochmals darauf hi 
10 0165 u dem 1, Jun 1940 
teuer einzubehallen“ find, 
de noch nicht 
ermonats Enbehaltenen, 
tene am 5, des ſalgenden Kalender 
ſle, Deulſchlandplaß 14, 


die felt Ihrer Ver⸗ 


im Keime erſtickt oder in der Ausdehnung vers 
hindert worden. 
en einem Einſatz ſoll Hier geſprochen wers 


Während einer Dien 
zer des Relichsarbeitsd 
eine größere Rauchwolke. 
Erkundung ergab, daß eine Kie⸗ 
einer Fläche von 5 Hektar unter 
ntwicklüng brennt. 
paar Kindern war niemand an der 


zum Beſih und 


treife bemerkte ein ir 
jenites, abfelts 2070 


MARYLAN on 


Seststehender Begriff 
erfolgreicher Kosmetik 


Marylan-Vertrieb, Wilhelm Dette, 


Sofort begann ber 
raden mit der Bra; 
Wagen zu der nächſten, 10 
den Relchsarbeltsd enſtabt 
dortigen Arbeitsmänner zu 
wenigen Minuten war der Wagen mit de 

ännern wieder zur Stelle. 
endelverkehr gelang es jo, 
zux Brandſtelle zu bringen, 


ührer mit feinem Kame⸗ 
fung, während der 
m, entfernt liegen ⸗ 
lung fuhr, um die 


die erſten Kräfte 
Im Ellmarſch er⸗ 
er Zeit die gefamte Abteilung 
läche, und im überlegten Eins 
Sonntagnachmittag 


tündi; 
Werken war der Brand an ae e 


entwicklung verhindert, Der Rei 
war wieder einmal zur Stelle. 


werben dleleulgen Arbeit 
ihnen gügeſtellten Abele, 10 


Ligmannftabt, den 2. Jull 1940 
Der Oberbürgermelſter 
— Steuetamt — 


Verlegung der Olenſträume 
de Beſchaffüngsamies 
155 Dienfträume des Beſchaffungsamtes befinden 


2. 7. b. 9, in ber Weſtſte. 68. 
Litzmannstadt, den 2. Jull 1940 
aaf lüngene e 
Belhaffung — 


| 


Nehme am 4. 7. 40. meine Praxis auf 


Eugen Saurer 


Deutiſt Naatt. gepr. 
MolHitfer-Strahe 292, Feruruf 29455 


Sprechstunden: 10—12.30 und 15.30—19 Uhr 
ausser Sonnabend nachm, 


Stahlſertigwaren im 


4 Angabe, ob der Untsanfteler ſhon ein Rontin« 
gent erhalten bat, 92 und in welcher Höhe; 
enge wird Ke 
Anträge, die nad dem 5. Jul 1040 bei der Kam 
mer eingehen, können nicht berildfihtint werden. 
Ahmannſtadt, den 2, Juli 1940 
Au N Wirtſchaſtslammer Wartheland 
‚Hanbelsabteilun, 
Aupenftelle Sihmannitabt 


Bekanntmachungen 
Bülrgerſteuer 1940 


deden Morgen kommt er zu fpät 
ins Gefhäft... 


Warum ? Well er täglich ſelne 
Tramfahrt unterbrechen mu] 
um ſich die Litzmannſtädter 
Zeltung zu kauſen, dabel AR 
das garnicht nokwendlg, denn 
unfere Zeltungstrüger brin« 
gen ihm gerne die Zeitung 
ine Haus und noch mit dem 
Vortell, daß die L. 3. Im 
Abonnement nur 2.50 koſtel. 
Darum beſtellen Ste noch 
heute bie L. 3. und frühmor⸗ 
gene beim Kaffeetrinten ſind 
Ste ſchon über alles beftens 
unterrichtet. Yeltungsbeftel« 
lung in unferer Gejhüftoftelte, 
Adolf-Hitler⸗Straße 60, oder 
telephoniſch unter 


— — —-— —e—— ——— —— .— tb ͤ ä—üm—U ꝛe— — — —. x. T—ꝛ— . ͤ—A! 


Am Dienstag, dem 2. Sul, verſchied nach langer Krankheit mein lleber 
Mann, unſer guter Vater, Schwiegervater, Großvater und Bruder 


Guftav Eduard Joller 


Bückermeiſter 


im Alter von 69 Jahren. — Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 4. Jult, 
um 5 Uhr nachmitlags von der Leichenhalle des alten evang. Friedhofes aus ſtatt. 


Die krauernden ginterbllebenen 


Auskünkte über Bezugscheine und Belieferung 
E. DAHIELS, . . e. a 


POSEN, Bismarckstrasse 8/9 


eie altbewährte Nahrung r Sluglings, Sede Muskeb ad 


Kaochenblldung, beugt Verstopfung, Blähungen uw, war, 


gibt gerunden Schlaf, kurzı pfeife Ceed, lad Sind] 
Familien-Anzeigen gehören in die . 2 


Aufforderung 
Ale tommiſſariſchet Verwalter det Firma 
Gebr. Zyss & Co (Umschlagtücherfabrikatlon) 
Ziymannftadt, Ojilttahe 74 
fordere ich ale Schuldner auf, die offenen Rehnun; en. 
05 Aalen und eee Berbindt 1 
198 su bezahlen. Die Gläubiger werben erſucht, Ire 
orderungen mittels Kontonuszug bei mir anzumelden, 


ol] Enbe 
Aipmannftabt, Rönlgsbatser Etrohe 


Lagerhäuser 


„Warrant A.-G. 


Sihmannftadt, eldoll-Bitler, Str. 50 Ruf: 126.98 
Lagerung von Waren jegliher Art. Eigenes 
Anſchlußgeleſſe. Spedition, Derzollung, Derfi- 
cherung, Inbaſſo. Fachbundigs Beratungen. 


‚Marschtrommeln 


(ie Spielmannspüge, Trommelftäten, 
ett el e Abele 
in großer Auswahl be 


Alfred Leſſig 


Verf, Weſſel Strahe 2? 


Fenſterglas 


in allen Sorten, Gröhen 
und Stärken 


Bodo Gerhard 


Ultemannstadt, Oststranse 32 
Bernzu] 210 08 


Dr. med, 


Viktor Naber 


Praktischer Arzt 


Marktstr. 15 Fernruf: 249.58 
Sprochstunden täglich von 16-18 Uhr. 


oller Sorten u. Mengen lauft Nändig 


Ligmannftäbter 
Schrott u Ala: 
Vuſchlinte 60 Ruf 12706 


Druckſachen 


aller Art 
Hefort ſchnell und jauber 
die Druderei der 


Litzmannſtädter 
Zeitung 


| Kleine Anzeigen der J. . | 
Ausweis der Deutſchen Volks⸗ 


Mitteleuropäifches Reiſebüro 6. m. b. H. 
Zweigſtelle Eitzmaunſtabt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 68, Sernruf 17070 


Fahrkarten nach allen Bahnhöfen des Warthegaues, Altreichs und General 
Gouvernements zu amtlichen Prelſen ahne Auſſchlag. Fahrſchelnhe fte, 
Betttarxten, Flugſcheine, Hotelgutſchelne, Relſegepäck und Reſſeunfalloer⸗ 
ſicherungen, Werbeſchriſten von allen deuiſchen Fremdenverkehrsorſen. 


Umarbeitung der Tastatur 
von polnischer in deutsche Schrift an 
sämtlichen Schreibmaschinenmodel- 


len sowie alle anderen Arbeiten an 
Büromaschinen führt schnellstens aus 
Olympia Büromaschinenwerke AG. 


Kundondiensisielie Liismannsiadi, 
Adoli-Hitler-Bisade l, Rutı 10917 


Vorläufige Belhäftsgit: 
Mont, bi Hl 9—18, 16-18 
m MER Liizmannstads 


| de‘ t Kinde rtwagen zu kauſen ges 
Dffene Stellen 91 a, PN En en 550 bete Sab! 11. ao 155 hat ngebo e niet 210 105 Iſſte au 15 ui Bufhlinie 
| Str. 22, W. 92%, 17 bis 10 Uhr. an die L. gig. 8197 2 Ainderbeflen, Tiſch. Stühle ie L. Ztg. 8. „letzt Pulvergaſſe 5, verloren, 


i 3 Fasten. Ang 1 ao Aus der We 
uſchlinle 83, W. 16, rivathand. liſte des Hugo Walk innere 
2814 an bie 8, Zig. 8200 ſtraße en 8 8158 
Gebr, gut erh, mit F 
ee ee ee 
e A Reichsdeutſche Konſulatspaß, Krafewſta, Cyganka, Dreſzer 
Neifterhausftrafe 0, Ruf 147:58 Eistee een A verloren, 1 
bererausmweis, Königsberg vom 
mf und Are enge Sept, 1989, beide ſautend auf Bahnen fr. a ee 
m 


Berfänferin, geilbte, felbftändige, 
Stadtverwaltung a 15 gina 0 
2 en 
lucht einen ae Fasane Kanne von 


utorepasaturmerfftätte geſuch. 
Gekrelür 15 & A. soul, Anon 
ber die deuſſche u. pplnſſche eee 


Sprache in Wort und Schrift Stellengefuche 


Laden 


mit Wohnung, günftige Lage, 
mäßige Miete (Upolf-HitlerStr.) 
fofort zu vermieten. Anfragen 
unter 2805 an dle L. 34g. 


Ein in gutem Zuftande bes 


ein (bitt), mit geringen Mietgeluche Aubotl-5eß Gh, Al, eee e, Biller Stioße 122, 
Blirofräulein Apolhelerſn ſucht Stellung An⸗ ken na, Chojny, ee wohnererfaſſung, Trauakt des 
m er 


beherrſchl. Angeb. unter 2800 ober ohne Ware veründe⸗ den Namen Elfſabelh Schwalbe wohnererfaffung der Janes 
an die Litzmannſtadter Sig. Gebildetes Frünlein, Amerfkane⸗ 8 zu verlaufen. geb. Guhl, wohnha 1 Ligmann- a mat. öhenfteiner 7 
Kenntniffen d. deulſchen Sprache, 0 verloren. / Fleiſchtorte der Irene MPiotroms 
[ut fe 8 unten 220 un di. 1 8 Kaufgefudhe Aumelbung zur poligellichen Eins lid, Enden, 19, verloren. 8198 
J. 2 — n, eee 
. 5 Möbliertes wohnererfaflung ber deln, Jin. Anmeldung zur polfgellſchen Eins 
mit Schreibmaſchtnentenntulſſen jebote unter 2802 an dle L. Zt; verloren. 

von 2 eee unte 2902 an e AIG. Jozef Stuldych, Drechſlerga 

Angeb, Unler 288 an de. B. Alters Draw, Sa u immer 305 


Anmeldung zur polizeilichen Ein⸗ 19, verloren. 
di ſteht, wünſcht 
aer lend mtr in dle Tauber, möglichſ. Gtabt- Halhverdeckwagen Beer, d 55 Unterricht 


„| tags 
ee 90 ac c belle fer Fam Gefl. Anfra. 


lle. 
grade ewig " rare 6100 gen Meftftr. 28, A8. 15. 8438 
2 & 


26, von 18—20 Uhr. Vermietungen 


Größeres 
Lokal 


8 Etagen 
ganz oder geteilt 
zu ber mieten 


zentrum, von Beamten 
aus dem Altreich ſofort 
geſucht. Angebote unter 
2803 an die L. Ztg. 


auf Gummirädern zu kaufen 
geſucht. Angebote unter 2720 
an die Litzmannſtäpter Zeitung 


Engliſcher 


Privatunterricht 
Flat Angebote Splnnlinle 38, 


Ausweſſe der Deulſchen Volks⸗ 
Er nn ann 3 r. 1 1 e 
ꝗSP＋wUln. x nme F Dt ene 1 Bar 
3 Zimmer ſucht 1 5 5 Strafe 10, W. 21. en ianice, Karl⸗Peters-Straße 54. 
CCC 
Zuftande zu kaufen gefucht. Une Sion Lie er Antonina — 

Däume, 


Skrzynſta, Choſny, Paderewfki⸗ 
. A ese, eee, ce 
passend für mechanische Tiacklarel, 
zu mieten oder Tischlerei zu kaufen 


ae le er On Eins mi) nimmt Gäfte auf, wu 


Für grohes Neiſeballett ſuchen 
wir zur Bergröherung 


Län zerinnen 


vorzustellen vom 3. bis ö. Jull 
Ktelsdienfiſtele Ns Gemeinſchaft 


Kraft durch Freude 
Abtig.: Felerabend. 


wohne rerſaſſung des Grzegorz und Marie Kolmann, 


Kaufe ſofort: ecke 


em. Galkowek, vers 
8176 


Vormittags von 10 bie 12 Uhr [are ra 240 e 1 gebrauchten ſtehenden loxen. 2 
Buſchlinte 94 ß ͤÄ— Da WR 0 dur e 6 laſerei 

Immer, möbliert, fehr ſauber, . Mi 2 meer ung be Staniiiame 
2 Caufburſchen |ir7 Famer: Wohnung bier 2 50 . Waſſerbehälter Halte k eee ff e 


für 6 cbm, langülge Borm. 


5 Zimmer-Wohnung ohne Möbel, Molterelsden. Adlers 


jentrathelzung, in der Adolf 
E 
Telefonist und Registrator 
ſofort oder fpüter geſuch t. 


lie die Sommermonate euch: 
u melden bei der Berlagsle tung 
der „ihmannftäbter Zeitung 
Adel Bitter Straße 86, Hof, 
Quergebäube I. Stock. 


führt aus 


W. Schmidt, enen 


MoljröltlerStr. 20. Auf 108,87 


Anmeldung zur pollzellſchen Ein» 
wohne kerſa fung des Waldemar 
Werner, Eduardſtr. 21, verloren. 
Musweis ber Deutihen Volts⸗ 
lie ber Marta NKmtecinfkl, 
Schleſiſche Str. 70, verloren. Schreibmaschinen 
Anmeldung zur polizeilichen Ein ⸗ und 


Möbl. Zimmer mit Bad, Nähe 
Annenſk.—Hitler⸗Jugend⸗Park, 
ſucht En 005050 905 79 

unter an bie L. Zig, erbe⸗ 
ten. 2 8192| 


e. G. m. b. H. 
Poftſach 10. Teleſ. 207 Jalerg 


Fabrikgebäude 


Juſeriert 
in der Verkäufe 


wohnererfafjun; abtifausweis 
non. 1500-2000 am zu . der Ai Guatnlta, Berliner Rechenmaschinen 
Treuhandvereinigung Al. G. Libmann⸗ hufe Wobei A e Seele 2, verloren. 8108 1 
Wietſchaftsprüfungsgeſellſchaft ſtädter |Bendtigung zien 24. 8157 geſucht Aumelpung zur porkgeltihen Ein- Anfragen erbeten unter H 3619 


Kappauf & Langbein, Augen- 
wohnererfaljung ber Helena Ko.] cen x 
wa Holde 87, vers ra 8 
Toren. 8158 


Anruf: 17550. Vermittler er⸗ 
wünsch. 


Abolf-Hitler⸗ Straße 152, Auf 107.81 


Kinderwagen verkuufen, 
Seitung Spinne dl, A 2. 10 


Spielplan der Kismannitädter Filmtheater von heute 


Für Jugendliche erlaubt Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


onntags au 13.00 | 16.80, 18.00, % 


Sonntags auch 18,00 


10.00, 18,00, 20.00, Sonntags mich 14.00 


Camilla Horn, Leny Matenbach 
Zentrale Rio 


Deli Europa 
_ Surginie 13 | Elagetsrftrape 20 


Liebesbriefe aus 
dem Engadin Aanette 


Roma Arı 
Heerteade 86 . eint 124 


Wegtnn 

der Vorſtelungen 
16.89, 17.30, 10.30 uhr 
Sonntags auch 15.50 


Corso 
Langemarditz. 24 


erbert Ul. C. Böhme 
jarieluije Claudius 


Ein Robinjon* 


Alarm auf Station Il 
Palladium 
Wibmiſche Linte 16 


Gold in 
New Frisco 


Gloria 
Yuibenborflikt. 7426 


Das Recht 
auf Liebe 


Mimosa Mal 
Bufdlinle 178 ‚Säilerjtraße 40 


Der unmögliche 
Herr Pitt 


Walbrauſch 


Kriminal- 
Kommiffar Eyck 


Frau Elen] im mal 


80 
(62 
08 

Täglich 20 Uhr Täglich 20 Uhr 

Sonntag, 16 und 20 Uhr 

Bohlageterstr. 20 Telephon 1850-66, 154-60 

Das führende Kabarett 
Monat Juli 
Da ae u Rudi Fröhlich 
Eine Revue schöner Frauen 


Greta-Vino-Balleft 


vom Hansathoater Hamburg 

Der berühmte Hundedreneur WESTERGAARD mit 

einem Hund. — ZWEI TONITOFS, die equllibristischen 

Spaümaöher. — WERNER GROSS, der ologante grotenke 
'omiker mit seinem urmüchsigen Humor, 


Erstklassige Küche 


Rio-Rifa-Bar 


Die vornehme Unterhaltungustätte 
HANS SCHEPIOR vom Rundfunksender Kattowilz 


Prompt, 
schnell, 
zuverlüssig 


Spedition, Lagerung 
Möbeltransporte 


Autoferntransporte, 
Nahverkehr, Stadtverkehr 


Deutsches Speditions-&Transporthaus 


5. Jelin al. Rudomin A. ö. 


Komm. Verw. GUS T. ERICH TAMM 
Spinnlinie 738. Ruf 220.07 u. 121-74 


Im Munieuffel neues 


PROGRAMM! 


Gaal des Geſangvereins 
„Rokicie“ in Ruda 
Heute, 


Die vom Finanzamt 


Litzmannstadt 
vorgeſchriebenen 


CASINO 


slegesfahnen 
uber deulſchland 


Unterzeichnung des dautsch- 
franzäsischan Walonstlllstands- 
vorlrages 


Aufruf! 
Ghemalige Soldaten (denz gleich welchen Heeres) ger 
hüten in ben 
e 
MNoſſhäuſer) 
N am ee dam 6. Jul 


1, 40.90 Uhr In et ende. Dort finben auch die 
melteren Hufnahmen alt, 


ZTagesorbuung: 


lanntgabe von 


d Berſchie 
. ee h & 


Schluß. 
Prongel 
Ramerodihafistährer 
Wonttonto: Stablfpartafle Ar. 844 Berneuf: 20840 


find bei uns zu haben 
Oruckerel ber 

ht z. 8. Kismannftäbter zeitung 

Adolf Hitler-Slraße 86 


Mittwoch, den 8. Juli 1940, 
um 8 Uhr abends 
Großes einmaliges Konzert 


des bekannten ruſſiſchen 


Balalaila- und 
Geſang⸗Ehors 
„TROIKR“ 
unter Leltung von 
Eugen Türner⸗Dubrowin 


Im Programm: 

Muſtt, Geſaug und Boltstänge 
Karten 0 Am 1.50, 1.— u. 0.75 
erhältlich in der Ronditorel 
Cerehki 


Militär — halbe Pretſe 


leine Koſten . 


ber L. g. let unteig 


Drahi- und Haniselle 


für alle Derwendungsswede wie 
fteänge, Abichleppfelle, 
eiae 6. 6 
Auf zu 0 miſſſonsſeils, - u. 
1 * teile 5. Dicht 
Fee e | a era 
Bursfeiftig Drahfjeil- und Flahfwarde 
A. Zwierzchowski & Co. 


Poſen, Tlergartenſtrahe 24/2 


Verlangt pe Gaftftätten und Hotels 
bie Eitzmannſtädter Zeitung 


Bekanntmachung 


Der unterſertigte Ausſchuß einer Gruppe von Aktionären der 


Bergwerk⸗ & Induftriegefellfchaft 


SATURN A.-G. 


in Soſnowitz 


fordert hiermit alle deutſchen (volksdeulſchen und reichsdeulſchen) Aktionäre ber oben ⸗ 
genannten Geſellſchaft au en ber Geſchäftsſtele des Ausſchuſſes (Litzwannſtadt, Waſſer⸗ 
ing 2, Büro Fledler) | een am 1 igſten durch Einſchreibebrief, ihren 
Aktienbeſitz mit genauer Angabe ber Aktienzahl u, deren Nr. Rr. anzugeben und auch 
über ihre Bollszugehörigteit und An 
s wird erwartet, daß die Aktionäre biefer 

1. Auguſt 1940 nachkommen. 
ger Erläuterung wird mitgeteilt, daß obige Ermittlungen im eigenen Intexreſſe der 
ee ſchaft und eines 4 0 . ber Aktlonäre . geworden find, daß dle⸗ 
ſelben mit 5 uftänbiger Stellen vorgenommen werden, und daß fie Auſhebung bes 
tehender Treuhand neh und ſomit Wiedereinſetzung der Aklionäre und ihrer Organe in 
eren angeſtammte Rechte zum Zwecke haben; — auch Auszahlung der Dividende für 

das Operationsjaht 1998 wird angeſtrebt. 


zift genaue Mitteilung zu machen. 
uſſorderung bis ſpäteſtens zum 


Schließlich wird noch beſonders darauf aufmerkſam gemacht, daß ein jeder der At, 
Meran, ber obiger Aufforderung 3 f0 EN 50 feinen en ich anmeldet, 
feine eigenen Vermögensintereſſen ſtark geführden kann. 


Der Ausſchuß 


gez. L. Herbſt gez. W. Kindermann 
Litzmannſtadt, den 28. Juni 1040 


Indultrietwerke „Emil Eiſert & Gebr. Schtvoikert“ A. G. Kismannitadt 
Bilanz am 31. Drsember 1939 


tum Sula 
19.500 
* 


7 1 50 
RA AL, U 
4% 4284625 00 Rebenbifang 
„ witienfapital bana n p Aus 
4 0785 21 4. 1020 
802,40, Abgang RK 31.120,14, ang 


Seri 117.598, Ak 
. e 0 , 5) 5 0 95 


uf, K. taepte 
she ch 


Gewinn. und Verht-Berhnung am 31. dezember 1930 
Soll: Abminiftrationsipeien . * RA 567.884,35, Verkaufsſpeſen RR 
24.054,26, ee und Krebitantoften 4 90. 40,00, Staatſſche und Kommunalftenern 4 71.484,16, 
Soziafe Aufwendungen . 48.048,06, Berlufte an Debitoren und andere . 18.505,88, Ublhreibungen 
11 Weriberihtigung auf Debitoren . 65.851,58, Reingewinn MA 160.559, 8. 
togeminn ber Fabrikation . 1.855.818,75, Kusshifferengen, AA Wee Getäs nom 
ver 3 N K 118,81, Eingänge vom in früheren Jahren abgeſchrievenen Verluft Mt 409,78, 
r am 2. e ing Ratafundenen Daupterfemmtung wurbe Seffffen, fe in eine dil. 
dende von 4 Prozent auszufgütten. 


aben: Bru 


Tahakwaren-Grosshandlung 


Helmut Boelke & Co. 


Litzmannstadt Adolf-Hitler-Str. 56 
Zigurelten Zigurxen Tabak. 


Verkaufszeit von 9—14 und von 15—18 Uhr. 


Dec kürzeste Weg - 
h  Standard-Dücchscheeibe- 
Buchhaltung. v.r.v. 


ullüe Schmidt, Chanottz,Ao 


Generalveriommlung 


* 
Ebangellſch⸗Mhllantroriſchen Gefollſchnſt 
in dihmannſiadt 


Tagesordnung. 


1. Verleſung des Protokolls der letzten Gene 

1 

5. Statuarſſche Wahlen in den Vorſtand und 
die Revifionstommiffon, 

3 Yale der Mitglieder und des Bor 


„Kfm. Georg Wilde 


Eisenacher Str. B 


as 


Karoſſeriebau und Reparatuewwerkftatt 


August Wilhelm Neubert 


Litzmannstadt, Neue Gaſſe 5 Fernruf 272.22 


Stellmacherei / Schmiede ⸗ Klempnerei / Sattlerei 
Schweißerel und Lackiererel am Platze 
übernehme fü mtliche einſchlägige Arbeiten x Solide Ausführung 


Schreib-, Papſerwaren r. en , 188-80 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Strasse 35 


ſtandes. 


Die Generalverfammlung findet tm Lokale 
der Deulſchen e AH. G. in 
3 ai 1 an 2 8 1 840 fr el. 

ersten Termin am 29. im zwei» 
len Termin am 1. Augaſt 1MO, um 20 Uhr 


ver: Der Borſtand 


der Guang Bhilautropiſchen Geſenſchaft 
in Siämannftabt 


Wir liefern 
Obftbaumcarbolineum 
Paul Starzonek K.-G., Glogau 


Fernruf 2127 und 2128 


Mareneingangsbud 


mit den geſetzlichen Vorſchriften 
über Führung und Eintragungen 
iſt erſchienen 


Druckerei 
der Litzmannſtädter Zeitung 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 86 


